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Nr. 147 


Stukas hämmern auf die Sowjetkessel 


Drahtbericht unserer Berliner Schriltleitung 


Berlin, 28. Ма! 

Das gewaltige Drama der Kesselschlacht bel 
Charkow steht jetzt im Zeichen.der Vernich- 
tung der eingeschlossenen Divisionen. Der 
Raum der Schlacht löst sich Immer mehr in 
Einzelkossel аш, und jeder dieser Kessel ist 
ein Grab für die umklammerten sowjotischen 
Truppen, Jeder Versuch, In die ständig chaoti- 
scher werdende Einkesselung noch eine Ord- 
nung und elnen strategischen Sinn zu bringen, 
ist für die sowjetische Führung aussichtslos go- 
worden, dennoch treiben sie in Ihrer Verzwelt- 
lung ihre Batalllone vor, versuchen, wo nach 
irgend möglich, Panzer, Artillerie- und Lu t- 
sireitkräfte zu massieren. Sie lassen die bol- 
schewistischen Massen, ohne Rücksicht aut 
Menschenlebeg, gegen die tödliche Umklamme- 
rung Immer wieder anrennen. 

In rollenden Einsätzen hombardlerten deut- 
sche Kampt- und Sturzkampiflugzeuge Fahr- 
zeug- und Panzerkolonnen der bolschewisil- 
schen Divisionen, die sich auf den Wegen stau- 
ten. Im Verlaufe eines Einsatzes wurden über 
1000 Kraftfahrzeuge zerstört und drei schwere 
Geschütze durch Stukabomben außer Gefecht 
gesetzt, Ein größeres Munitionslager wurde 
getroffen, flog in die Luft und brannte völlig 
aus, l 
Die deutschen Jagdflieger waren auch bel 
treler Jagd über dem Donezgeblet auf der gan- 
zen Linie siegreich. Nach bisher vorliegenden 
Meldungen schossen sie 83 bolschewistische 
Flugzeuge bei tint eigenen Verlusten ab. Wie- 
derholt kam es zu Lultgefechten deutscher 
Jäger mit gemischten bolschewistischen Ver- 
bänden, die vom Feind zur Entlastung der ein- 
geschlossenen Divisionen eingesetzt waren, 
Die Uberlegenheit der deutschen Jagdflieger 
zwang den Feind immer wieder zum Abdrehen. 
Dabei entwickelten sich oft erbitterte Luft- 
kämpfte. Die deutschen Jäger verfolgten die 
feindlichen Flugzeuge noch weit über dem 
rückwärligen Feindgebiet. 

Aber kein Verzweiflungsangriff vermag 
mehr das Schicksal der bolschewistischen Di- 
visionen aufzuhalten, die ‚nicht weniger als die 
große Wende dieses Krieges herbeiführen, 
sollten und deren Vernichtung darum zugleich 
auch die Vernichtung der strategischen Früh- 
jahrshoffnungen Londons und Washingtons be- 
deutet. Bel Charkow trifft im wahrsten Sinn 
des Wortes neben Stalin auch Churchill und 
Roosevelt ein bedeutender Schlag, 

Es ist jetzt gerade drei Wochen her, da 
sprach Roosevelts Außenminister Hull geheim- 
nisvoll von besonderen Informationen, auf 
Grund deren er das Kriegsende „schneller als 
bisher erwartet" prophezeien zu können 


glaubte, Dieses erregte damals in den USA, be- 
trächtliches Aufsehen, und auch in England 
wurden mancherlel Kombinationen ausgelöst. 
Jetzt ist nach dem Zusammenbruch von Timo- 


(Presse-Hoffmann, Zander-Multiplex-K) 


Im Führerhauplquartier 
Der Oberbefehlshaber der U-Boot-Wafte, Admiral 
Dönitz, wurde vom Führer zu einer Berprechung 
im Führerhauptquartier empfangen. 


schenkos Offensive bei Charkow, dem haupt- 
sächlichen Grund der Hullschen Prophezeiun- 
gen, deren Erwartung, daß es Timoschenko ge- 
lingen werde, die deutsche Ostfront іт Süden 
aufzurollen, auf die Hull seine großen Zu- 
kunftshoffnungen gründete, gescheitert, Offen- 
bar kannte Hull schon damals diese Pläne, 
ebenso wieler um die Stalinsche Strategie 
wußte, deren Ausbruch der geschilderte An- 
sturm auf Charkow ist und die dayon ausgeht: 
die Entscheidung muß unbedingt im Jahre 1942 
errungen werden. 

Mit Stalin war Hull: einer Meinung. Aber 
auch in England wurde diese Meinung geteilt. 
Wie ein furchtbarer Alp bedrückt die Briten 
der Gedanke, daß die Sowjets im Jahre 1942 
ausgeschaltet werden könnten, „Es scheint", so 
schreibt am 20. Ма! „News Chronicle“, „daß 
1943 Amerika und England zwar viel besser 
gerüstet seien als heute, aber die vereinigten 
Mächte der alliierten Länder hätten währschein- 
lich in diesem Augenblick ihren Höchststand 
erreicht, Es würde ‚uns wenig nützen, mehr da- 
von zu besitzen, wenn unterdessen die Sowjet- 
union aus dem Krieg ausgeschieden wäre." 

Nun haben. die englischen und ‚amerikani- 
schelı Nachrichtenagenturen damit begonnen, 
die Lage bel Charkow als kritisch anzusehen. 
Sie bereiten die Üffentlichkelt langsam auf 
eine bolschewistische Niederlage vor, Zwar 
beschönigt ein amerikanischer Kommentator 
noch; „Die Bolschewisten sind dabei, sich zu- 
rückzuziehen, um bei günstigerer Gelegenheit 
wieder vorzugehen‘, aber Stalins Botschafter 
bei Roosevelt, Litwinow-Finkelstein, hat offen- 
bar eine andere Meinung. Er hat eine dring- 
liche Unterredung mit Roosevelt gehabt und 
sich dann sehr beeilt, in seine Botschaft zu- 
rückzugehen, um ein ausführliches Kabel an 
Stalin aufzugeben, das nach amerikanischer 
Annahme einen Vertragsentwurf für verstärkte 
Lieferungen an die Sowjets auf Grund des 


эттен 


"нге? 


In Luftgefechten 83 Bolschewistenflugzeuge abgeschossen г Ein Munitionslager getroffen 


Br aa 


Bilder von der Schlacht um Charkow 
Unsere Stukas hnben ganze Arbeit geleistet, Zerstörte Panzer sumen den Straßohrand. 


Pacht- und Leihgesetzes enthält. Verschämt 
deuten New Yorker Blätter an, die Mission 
Litwinow-Finkelsteins stehe in unmittelbarem 
Zusammenhang mit „augenblicklich sich ab- 
spielenden Ereignissen von größter Вейей- 
tung", Ein Blick auf die Vernichtungsschlacht 
М Washington, was hierunter zu verstehen 
st, 


Fortschreitende Vernichtung der Sowjets 


Feindliche Widerstandskraft gebrochen / General. verübt Selbstmord 


Aus dem Führerhaupfquartier, 27. Mat 


Das Oberkommando der Wehrmacht gibt 
bekannt: 

Die Vernichtung der südlich Charkow um- 
schlossenen sowjelischen Armeen macht 
schnelle Fortschritte. Nach neuen vergebli- 
chen Ausbruchsversuchen ist die Widerstands- 
kraft des bisher zäh kämpfenden Felndes ge- 
brochen. Chaotische Zustände kennzeichnen 
das Bild der auf engsiem Raum zusammen- 
gedrängten und in mehrere Tellkessel zerschla- 
genen Verbände, Der Oberbefehlshaber der 
57. sowjetischen Armee, General Podlas, und 
sein Chef des Stabes haben sich kurz vor Ihrer 
Gefangennahme erschossen. 

Im mittleren und nördlichen Abschnitt der 
Ostfront wurden eigene Angrilisunternehmun- 
geh erfolgreich welter geführt. Vereinzelte 
Angriffe des Feindes wurden abgewiesen, 

An der Eismeerfront wurden Im Hafen von 
Murmansk zwei große Handelsschiffe In Brand 
geworlen. 

Bei Fortsetzung der Angriffe auf den teind- 
lichen Geleltzug in den Gewässern zwischen 
dem Nordkap und Island wurde durch Kampi- 
flugzeuge ein Handelsschift von 8000 ВЕТ. ver- 
senkt, drei weltere wurden іп Brand geworfen. 

Im Mittelmeer richteten sich wirksame An- 
ойе gegen Flugplätze auf Malta und im nord- 
alrlkanlschen Küstengeblet, 

Kampfflugzeuge grilfen bel Tage die Ha- 
fenanlagen von Southampton, bel Nacht kriogs- 
wichtige Einrichtungen an der britischen Süd- 
westküste an. 

Веі Einzelanflügen an die Küsten Norwe- 
gens und Frankreichs verlor der Feind durch 
Jagd- und Flakabwehr vier Flugzeuge, 


Dom von Messina bombardiert 
Rom, 27. Mai 

Im italienischen Wehrmachtbericht vom 
Mittwoch heißt es: Intensive Tätigkeit der Luft- 
waffe in der Cyrenaika. 

Einer unserer starken Jandverbände griff 
mit gutgeglückter Uberrumpelung den Flug- 
platz Gambut an, wo 25 Curti zum Start be- 
reitstanden, Einige von ihnen wurden in Brand 
geschossen und alle anderen schwer beschi- 
digt, Tag und Nacht wurden von italienischen 


* und deutschen Bombern Angriffe gegen Malta 


durchgeführt. Begleitende Jäger schossen zwei 
Spitfire ab, 

In der Nacht zum Mittwoch griff der Feind 
in zwei aufeinanderfolgenden Wellen mit 
Bombern Messina an, die Spreng- und Brand- 
bomben abwärfen, Erhebliche Schäden erlitten 
der Dom, die Königliche Universität und 
einige Privalhäuser, Bisher,wurden 7 Tote und 
19 Verwundete unter der Zivilbevölkerung 
festgestellt, 

Am Morgen des 23, d. М, traf eines unse- 
rer U-Boote unter dem Befehl von Kapitän- 
leutnant Glanfranco Gazzana im Atlantik mit 
zwel Torpedos einen Kreuzer der Vereinigteh 
Staaten von der Klasse „Pensacola“ (9100 t), 
der einen Geleitzug sicherte, 


Anschlag auf Heydrich 
Prag, 27. Mal 


Gegen den stellvertretenden Reichsprotek- 
tor #J-Obergrupponführer Heydrich wurde 
аш Mittwochvormiltag in Prag von bisher un- 
bekannten Tätern eln Anschlag verübt. 4$- 
Oborgruppontührer Heydrich wurde hierbei 
verletzt, befindet sich jedoch aufer Lebens- 
gelahr. Für die Ergrelfung der Täter Ist eine 
Belohnung уоп 10 Millionen Kronen ausgesetzt 
worden. 


Segelschiffe als Notbehelf 


Draltmeldung unseren Sch.-Berichterstattera 
Lissabon, 28. Mal 
In Washington wird zur Zeit eifrig über 
die Lage der Schiffahrt in den amerikanischen 
Küstengewässern vor allem im Karibischen 
Meer verhandelt, Besprechungen zwischen 
den USA. und den ibero-amerikanischan Stas- 
ten dienen der Aufrechterhaltung wenigstens 
eines noldürftigen Verkehrs zwischen Nord- 
und Südamerika, Man will, auf das Segel- 
schiff zurückgreifen wnd die einzelnen briti- 
chen und amerikanischen Inseln auf diese 
Art und Weise wenigstens notdürftig verpro- 
viantieren. Die Schiffahrt in der westlichen 
Hemisphäre sinkt so auf den Stand des 18, 
Jahrhunderts herab, 


(РАШ: ‚Kriegsberichter, Koch m HE) 


Handgranate gegen Panzer 


Von ‚44-Kriegsberichter Werner Klähn 


}-РК. Auf jämmerlichem Wege schwankt 
ein Motorrad mit Beiwagen über eine weite, 
steppenartige Fläche. Hin und wieder Artille- 
riefeuer der Sowjets, Die beiden Sturm- 
männer, die auf jenem Fahrzeug sitzen, brin- 
gen den #f-Pionieren Verpflegung. Der Sang 
der zischenden Granaten ist ihnen seit langem 
bekannt, Sie blicken nicht rechts noch links; 
sie steuern schnurgerade ihr Ziel an. Was für 
ein Ziel? ‚Das Auge sieht, nichts als endlose 
Ebene, Aber die Steppe lebt. In gut ausgeho- 
benen Feldstellungen sitzen hüben und drüben 
aufmerksame Beobachter, die jede Reyung im 
weiten Rund verfolgen und sogleich auswerten. 
In diesem Falle hier sieht ‚die Auswertung so 
aus, daß das Pfeifen um die beiden Krad» 
fahrer sich verstärkt. Die Scharfschützen wür- 
den eine geringere Aussicht haben zu treffen, 
wenn das Fahrzeug schnell fahren könnte, 
Aber der erbärmliche Weg, verbietet jede 
höhere Geschwindigkeit‘ So holpern sle also 
mit ihrem für die Kameraden bestimmten E 
bedächtig dahin, Hier und da gibt es in der 
Steppe kleines Gehölz, das den Infanteristen 
trefflich Deckung bietet, Dann und wann sind 
auch kleine Senken vorhanden, ferner  be- 
scheldone Hügel und Hügelchen, Der Soldat 
hat für diese Feinheiten einen guten Riecher, 
und er nutzt sie nach Kräften aus, 


Sturmmann Ehm sitzt auf dem Sozlussitz, 
Das Motorrad hat eben einen jener kleinen 
Hügel erklommen, Sturmmann Ehm stößt 
einen Schrei aus, daß es seinem Vordermann 
trotz des Motorengeräusches in den Ohren 
golit. Er dreht sich um, In. der Melnung, saih 
Kamerad sei verwundet, Sturmmann Ehm walit 
mit ausgestrecktem Arm in den Grund der 
vor ihnen liegenden Senke, auf den der Fah- 
ter — mit seinem Krad und dem schwierigen 
Weg beschäftigt — noch nicht hatte achten 
können. Da sehen sie vor sich einen 52-Ton- 
nen-Panzer der Sowjets, der dort gehalten hat 
und eben im Begriff ist, sich wieder іп Bewe- 
gung zu setzen, Das Ungetüm rollt in ents 
gögengesetzter Richtung, den nächsten Hügel 
nehmend, ab. Sturmmann Freitag gibt Gas, Das 
Motorrad rast los, daß die beiden Männer sich 
kaum halten können. Sie sprechen kein Wort; 
sie sind sich einig. Bei dem ungleichen Kräfte- 
verhältnis wäre ein Abdrehen ihrerseits durch- 
aus verständlich, Aber sie jagen dem Panzer 
schnurstracks nach, Der ahnt noch nichts von 
seinen Verfolger, Er fährt langsam, ganz во, 
als habe er sich verfahren und sel sich nun 
über die einzuschlagende Richtung nicht Im 
klaren. 

Unsere Männer aber wissen jetzt sehr ge- 
nau, wo sie hin wollen. Sturmmann Ehm greift 
in den Beiwagen. Er holt eine Handgranate 
heraus, an der eine mit Benzin gefüllte Flasche 
fostgebunden ist, Man weiß seit Tagen von 


vereinzelt umherlshrenden Feindpanzern, Mag 


Wir bemerken am Rande 


Streit um den 
Oberbofehl merkenswerte Vorliebe {йг Коп" 
ferenzen, Von den Brillen ver- 
wir das, denn sie haben dia Ubung zu einer 
kennwerloen Meisterschalt entwickelt, nach 
л hin zu Konlerleren, während Insge heim 
das taten, was Ihrem Vortell diene, Den USA. 
Amerikanern ging Jedoch der Rul unbekûmn 
Tatkralt voraus, der aber unter dem verju 
Regime Roosevelts und der deutsch-Japanlacher 
Schläge völlig verkümmert Ist, Nach der Lultkon 
Terenz von Oltawa, die sich In blauen Dust aullörte, 
реп den Milltärmlsalonen die besondere Liebe der 
eiden Staaten. Jetzt hat Roosevelt wieder eine 
neue Mission nach England geachlckt, und es wäre 
ein reizvolle, wenngleich auch überilüasiges Spiel, 
nachzurochnen, die wievielte es eigentlich 181. Trotz 
dem wird auch diese neue Milltärminslon als die 
probe Tat des Jahrhunderts und, wie ва wörtlich 
heldt, „das entscheidende Kriegsereignis" gelelert. 
Nach amerikanischen Zeitungen wird der Leiter der 
Mission, General Arnold, „eine Schlacht gegen 
Deutschland vorbereiten“. Soll uns wirklich wun- 
dern, wie die aussieht)! Nun kann 'man sich aber 
von amerikanischer Selle gewisse Andautungen 
nicht verknellen, nach denen der Wechsel der Mill- 
tärmisslonen ganz andere, viel prolanere Gründe 
hat, nämlich die, daß sich die englischen und ame- 
rlkanlschen Milltäte nicht vertragen. Bs geht um 
nicht weniger ala um den Oberbelehl, den man In 
USA., entsprechend dem tatsächlichen Kraft 
höltnis, ohne weiteren für sich In A, 


Die Angelsachsen haben eine be- 


über genügend Generale verlägt, die genügend Rück- 
augserlahrungen besitzen, um den‘ Briten bei Dûns 
kitchen in nichts nachzustahen. к. 


hat Zeit gehabt, sich auf derartige Fälle vor- 
zubereiten, 
„Jetzt ist das Motorrad zwei Meter hinter 
dem Sowjet-Panzer, Es hält, Unsere Männer 
sitzen ab, Sie sind im toten Winkel. Hat die 
feindliche Besatzung etwas bemerkt? Das Un- 
getüm stoppt, Schon sind die beiden Sturm- 
männer oben. Dor elne reißt sein Seiten- 
öffnet damit — die Zähne zü- 
еп — die Einstelgklappe des bol- 
wistischon Panzers, Der andere schleudert 
mit der Benzinflasche док! е Hand- 
ate in dan Innere des Kolosses, Dann 
macht jador der beiden Sturmmänner, nach 
entgegengesotzter Richtung, einen Riesen- 
satz, landet, sich fast überschlagend, auf dem 
Boden, Fort, fort von dem Panzer! Noch einen 
und noch elnen ‘Meter weiter — und dann lang 
und flach auf dio Erde nieder! Eine unge- 
heure Detonation, Das Ungetüm brennt. 
Schwarzer, dichter Rauch ringsum, Sturmmann 
Freitag ruft nach selnem Kameraden, „Alles 
in Ordnung!" brüllt der zurück, 


Die Ebene um sie herum wird lebendig. 
‚Andere ##-Männer ‚stehen staunend vor den 
beiden, Ihnen die Hände schüttelnd. Irgendwo 
in einem Graben legt der Oberführer, Sturm« 
mann Ehm und Sturmmann Freitag bauen sich 
militärisch vor Ihm auf und erstatten Meldung, 
‚Gesicht, Hände und Kleider sind mit Ruß und 
verschültetem Essen über und über bedeckt. 
Beide erhalten das Eiserne Kreuz. IL. Klasse, 

Keine langen Reden! Schon pfeifen wieder 
diè Granaten. Alles geht in Deckung. Nichts 
bewegt sich mahr auf der großen Fläche, nichts 
ist zu schen als hier und da ein Einschlag, der 
Erdfontänen in die Luft wirbelt Nur ein 
Sowjet-Panzer liegt noch herum und brennt 
langsam aus, 


Die japanischen Verluste 
Токіо, 27. Mal (Ostaslendienat) 


Die Verluste der japanischen Armee seit 
Krlegsbeginn am 8. Dezember bis zum 30, 
April betragen, Erklärungen des Kriegsmini- 
sters Tojo vor dem Reichstag zufolge, 9000 
Tote, einschließlich Offiziere, und etwa 20.000 
Verwundete. Der Feind dagegen hat in der 
gleichen Zeit 290000 Gefangene, etwa 1800 
Flugzeuge, 3500 Geschütze, 45000: Panzerwa- 
gen, Kraftwagen und Bisenbahnwagen verlo- 
ren. Trotz der Operationen in den tropischen 
Dschungeln des Südens mit Ihren großen 
Krankheitsgefahren it der Gesundheit 
der Агпёс gut und wesentlich busser, 
wartet, 


Tschungkings Hilferuf 


Drahtmeldung unseres Ma.-Berichterstatters 
Stockholm, 28, Mal 


Der ‘Sprecher der chinesischen Armes In 
Tschungking, bezeichnet haute von neuem die 
Gofechtslage Tschungking-Chinas wegen der 
schweren Kämpfe in Tscheklang und Fuklen 
als „sehr ernst". Er gab dann der Horang aut 
Flugzouglieferungen von selten der 'ost- 
mächte Ausdruck, damit „uns die Schwierig- 
kelten erspart bleiben, unter unglücklichen 
Umständen, wie sia mangelnder Pllogorschutz 
darstellt, kämpfen zu müssen“, Was die Hott- 
nung auf die baldige Sicherstellung der Ma- 
toriäl-Lioferungen betrifft, so wird an der 
Straße durch die nordöstliche Indische Provinz 
Assam Tag und Nacht gearbeitet, Indessen 
rechnet die bisher am meisten optim'stische 
Schätzung, die auf amerikanischer Seite vor- 
legt, mit der Beendigung der Bauarbeiten nicht 
vor Ende diesen Jahres, Bel dem Tompo. des 
fa anischen Vordringens kann man sich also 
eicht die Aussichten vorstellen, die für 
Tschungking bestehen, 


Sofia bestätigt Todesurteile 
Sotla; 27. Mal 


Рог obarste Gorichtshof bestätigte jetzt die 
in dem Prozeß gegen George Dimitrolf vom 
Landesgericht па Dezember vorigen Jahres gë- 
fälten elf Todesurteile, Unter den von der 
Modesstrafe Betroffenen befinden sich fünf 
ausländische Staatsangehörige, und zwar 
Norman Davis, Presseatlach6 bei der ehemall- 

(еп englischen Gesandtschaft in Sofia, Duschan 
ötkowltsch, Presseattach6 bei дег ehemaligen 
ugoslawischen Gesandtschaft in Soffa, Milovol 
сои, Dragowan Schopltsch und Wla- 
еп Gerichts- 
Sabotage- 


dimir Sokolowitsch, die vom obti 
hof als ‚schuldig erklärt wurden, 
akte organisiert zu haben, 


Indien und Australien stehen vor dem Wendepunkt 


Eröffnung des neuen japanischen Reichstags durch den Tenno / Ausdruck unbedingter Siegeszuversicht 


Токіо, 27, Mai (Ostaslendienst) 

Die 80, Sondersitzung des neugewällten 
panischen Reichstages trat Mittwoch morgen 
ùm 11 Uhr zur Eröffnungszeremonie zusammen, 
Im Mittelpunkt stand die vom Ten no persön- 
lich verlesene Proklamation, Der feierlichen 
Zeremonie wohnten nicht nur sämtliche Mite 
glieder der Regierung mit Ministerpränident 
Tojo bei, sondern auch alle in Tokio anwesen- 
den Diplomaten, оп der Spitze der deutscha 


Botschafter Ott sowie dor Itällenische Botschaf- 


ter Indelli und alle Militärattachés. 

In seiner Rede sagte Ministerpräsident 
Tojo u. а: In der kurzen Zeit von weniger 
als oinom halben Jahr seit dem Ausbruch dus 
Krieges in Großasien haben die kaiserlichen 
Streitkräfte die Kräfte des Folndes zerschlagen, 
wo immer sia auch auftraten. Gleichzeitig mit 
den fortgesetzten Siegen, die Іп der Welt ein- 
zigartig dastehen, sind neue Aufbauunterneh- 
mungen großen Stiles іп allen diesen Gebleten 
im Gange, und das Ziel des Krieges in Groß- 
ostasion wird weiterhin unablässig Kartoi 

Glejchzeitig.mit den hervorragenden Taten 
unserer Expoditionsstreitkräfte, жо führte Tolo 
weiter aus, wurden die verschiedenen Einrich- 
tungen unserer Helmatverteidigung ständig ør- 
gänzt und verstärkt, Der patriotische Geist un- 
sores 100-Millionen-Volkes wurde tagtäglich 
gestärkt und sein unberähmbarer Wille, den 
Krieg іп Großostasien bis zum erfolgreichen 
Abschluß durchzukämpfen, zeigt sich In seinem 
einfachen und tätigen alltäglichen Leben in 
grolfbarar Welse, 

Ministerpräsident Tojo kam sodann auf die 
wirtschaftliche Stärke Japans zu sprechen, 
Durch die Bemühungen der Reglerung, sọ 
sagte ег пае wuchs unsere wirtschaft- 


liche Stärk ‚ дай unmittelbar vor Aus- 
bruch des gegenwärtigen Krieges unser Land 
nicht all in der Lage war, dem anglo-ame- 


zikanischen Druck Widerstand zu leiste 
dern latzten Boden auch In den 
schen Krlag einzutreten, Dank der gil 
Siege der kaiserlichen Truppen selt Beginn 
des gtoßaslatischen Krieges sind alle wichti- 
gen Quellen in den südlichen Gebieten, die 


für die nationale Verteidigung von Interesse 
sind, wie Brdölvorkommen, Gummi, Zinn usw., 
in unsere Hände übergegangen, so daß dank 
unserer Bemühungen die Lage unserer Natl 
nalwirtschaft aus ihrer Abhängigkeit geld: 
und weiter autark gestaltet werden konnte, 

Gleichzeitig haben wir unsere Pläne zur 
Vergrößerung unserer Kampfkraft auf einem 
unefschüfterlichen Fundament aufgebaut, 
Durch den Gang der Ereignisse wurden gleich- 
zeitig die Rohstoffquellen für die nationale 
Verteidigung der Felndländer abgeschnitten, 
was für diesa einen außerordentlich schweren 
Schlag darstellt, 

In Awsstracht der Bedeutung der Siche- 
rung dos Lebensntändards unseres Volkes für 
die Weiterführung dos totalen Krieges, beson- 
ders in.bezug auf die Versorgung mit Lobens- 
mitteln, wird die Reglorung nichts unversucht 
lassen, und ich freue mich, erklären zu kön- 
nen, daß kein Grund zu irgendwelchen Bar 
fürchtungen In bezug auf die künftige Versor- 
gung des Volkes besteht, gleichgültig, wie 
Tange der Krieg auch dauern mag, 

ch möchte diese Gelegenheit nicht unbe- 
nutzt lassen, so fuhr Tojó fort, um die tiefe 
Ehrfurcht für unsere Verbündeten Deutsch- 
land und Itallen und die anderen befreunde- 
ten Mächte, auszusprechen, da diese Länder 
unermüdlich und unter Überwindung großer 
Schwierigkeiten Sieg um Sieg erringen, um 
unserem gemeinsamen Kriegszlel näher zu 
kommen. Japan hat besonderes Intere in 
strategischer Hinsicht mit seinen Verbündeten 
aufs engste zusnmmenzuarbelten und dadurch 
eine neue Weltordnung aufzurichten, 

Durch den mutigen Vormarsch der kalser- 
lichen Truppen wurde Burma vom Feinde ge- 
säubert. Da sich allo vorgeschobenen 8100 
punkte des britischen Empires für die Vertel- 
digung Indiens Jotzt Im Besitz der kalserlichen 
Truppen befinden, steht dem indischen Volk 
die goldene Gelegenheit offen, sich zu erhoben 
und dio Unabhängigkeit zu erringen, die es seit 
langem ersehnt hat. 

Die Tatsache, daß die britisch-Indischen Ver- 
handlungen, bei denen der britische Lordslagel- 


Franz Hahne erzählt von Leben und Arbeit 


Der erste Träger des Ritterkreuzes zum Kriegsverdienstkreuz berichtet 


г. In einer Unterredung mit dem ersten Träger 
der höchsten Auszeichnung der Heimat sprach 
Pronz Hahne über seine Arbeit und seinen 
Stolz, die hoha Auszeichnung des Führers ns- 
mens aller Rüstungnarbelter tragen und durch 
höchste Pflichterfüllung bis zum Sieg täglich 
neu danken zu können. 

„Ich bin sehr stolz auf die hohe Auszeich- 
nung, die mir der Führer verliehen hat, aber ich 
weiß auch, daß unzählige meiner schaffenden 
Kameraden in den deutschen Waffenschmieden 
sich in harter und aufopferungsbereiter Arbolt 
einen Orden verdient haben. Wenn ich Ihn 
nun als erster tragen darf, so erfüllt mich das 
Gefühl, daß in meiner uubedautenden Person 
das ganze Heer der deutschen Rüstungsarbelter- 
schaft geehrt wurde." 

Diese Worte, ohne alles Pathos, mit dem 
nachdrücklichen Ernst des schlichten und bo- 
scheidenen deutschen Werkmannes gesprochen, 
sind die schönste Dankesbezeigung, die Franz 
Hahne abgeben konnte. 

“Die Frage, wöher Franz Hahne stammt, er- 
übrigt sich, wenn man Ihn sprechen hört, Ob- 
wohl er schon lange entfernt von seiner Hol- 
mat lebt und arbeitet, ist In seiner Sprache 
noch immer der kemige Klang des Westfäll- 
schen zu finden, Franz Hahnes Geburtsort liegt 
am Rande des Ruhrgebletes, Deutschlands gro- 
Вог Waltenworkatatt, Der besondere Stolz des 
Vaters Hahne ist es, daß auch einer seiner 
Söhne, nachdem er іп seinem Betrieb an der 
Fertigung пепог Woffen mitgearbeitat hat, nun 
als Soldat diese Waffe klinpfend führen wird. 

Dio Tüchtigkeit und die Erfahrung, die Um- 
sicht und der Fleiß’des deutschen Tacharbeiters 
sind in Franz Hahne beispielhaft verkörpert, 
Sein Betriebsführer versichert uns, daß auch 
die Konstrukteure gerne diese Eigenschaften 
дев kundigen Obermelsters in Anspruch neh- 
men, Manche Naukonstruktion hat durch seine 


Vorschläge eine Verbesserung erfahren, dia’ 


durch die Bewährung in der Praxis bestätigt 
wurde, Franz Hahne hat seinen Platz dort, wo 
neue Konstruktionen ausgebildet und, erprobt 
werden, also hauptsächlich in den Entwick- 
lungswerkstätten, Unter den strengen Augen 
und den getibten Händen des Obermelstars Ist 
schon manche Neukonstruktion zur Vollkom- 
menhelt entwickelt worden. Auch bei den 
praktischen Versuchen ist er mit dabei, Auf 
den AISFAGEHERIN Kan. wurde ‚er aina vertraula 
Persönlichkeit, durch saine Unerschrockanhelt 
ebenso bekannt wie durch seinen Mütterwitz. 

Vom Generalfeldmarschall bis zum namen- 
losen Soldaten ist Franz Hähne immer wieder 
die Anerkennung der Front ausgedrückt wor- 
den, „Da haben Ste uns wieder eine wunder- 
bare Sache In die Hand gegeben”, erklärte ein 
Eichenlaubträger, 

Hahnes Feleräbend Ist knapp bemassen, 
Selbst wenn dor Dienst zu Ende fat, ist ‘die 
Arbeit nach nicht vergessen, Da wollen tech- 
nische Bücher und Zeitschriften gelesen wer- 
den, und auch die Familie hat ein Recht auf 
ihn. Aber die Frau, die Hahne gefunden hat, 
Ist nicht weniger tapler und bescheiden als er 
selbst. Sle betreut das Häuschen In der Nähe 
des Betriebes, 

Ob er auch elne private Passion habe, 
irgendein Steckenpferd, möchten wir noch 
wissen. „Wenn Ich einmal Zelt dazu habe, 
möchte Ich gerne angeln; Aber aus dem An- 
geln wird Jetzt nichts worden, Denn noch Ist 
Krieg, und als alter Weltkrienssoldat walß 
ich, daß im Krieg nur die Pflicht am Ganzen 
und die Arbeit für das Ganze gelten dürfen, 
бо will Ich zusammen mit meinen Kameraden 
in allen, deutschen Batileben во lange wie 
nötig unseren Söldaten die Wälfen schmieden 
АГ mit denen sie den Sieg erzwingen wer- 
еп," 


Radikale Forderungen der Arbeiterpartei 


Labour-Party fürchtet die Konkurrenz der bolschewistischen Freunde 
Drahtmeldung unseres Ma.Berlehterstalters 


Stockholm, 28. Mal 


Der Druck Moskaus auf das ganze öffent- 
liche Leben in England wird immer schwerer 
und immer fühlbarer, Die Labour-Party, die 
der bolschewistischen Agitation gegenüber 
offenbar das Grauen bekommen hat, sieht sich 
gezwungen, auch selbst das Ihre zu tun, um 
vor den Arbeitermassen Englands Ihre Bewe- 
gung zu beweisen. Da sie nichts АШ eine Par- 
tei im sogenannten demokratisch-parlamenta- 
rischen Staatswosen bildot, bleibt Ihr nichts 
weiter übrig, ala mit Resolutionen zu arbeiten 
und Versprechungen auf die Zukunft zu ge- 
ben. Sie pricht den Arbeitern in England 
das Blaue vom Himmel herunter, goldene 
Berge und das Paradies, genau wie die briti- 
scha Regierung den Indern Freiheit und 
Selbstraglerung verspricht für die Zeit nach 
dem Kriege, Die aus diesem Zwang des Мов- 
kauer Druckes entstandene Geistesleistung fst 
«іде Entschließung, in der eine radikale An- 
derung des englischen Gesellschaftsprinzips 
„gelordert” wird. 


Hinter diesem Beshluß, der in England 
sußerordentliches Aufsehen hervorgerufen hat, 
steht zweifellös der Theoretiker der Labour- 
Party, Prof, Harold Lasky, der es auch auf 
der Pfingsttagung des Kongresses der Partei 
übernommen hatte, diese Resolution im ein- 
zelnen und ausführlich zu begründen. Lasky, 


erinnerte an die Worte Churchills, wonach 
dieser. Krieg der. Krieg des Volkes sel und 
fordert demgegenüber, daß auch der Sieg ein 
Sieg des Volkes werden müsse, Auch Chur- 
chill müsse auf seiten des Volkes stohen, nicht 
nur Im Kampf gegen die ausländischen Privat- 
interessen, sondern auch gegen die eigenen. 
Dieser Lasky wird aber In sainan eigenen Kral- 
sen so wenig ernst genommen міо seine For- 
derungen. Sogar der „Daily Shinwell“ warnt 
mit beredton Worten davor, daß man sich all- 
zu große Versprechungen von einer Resolution 
wie dieser für die Zukunft nicht machen solle, 
weil das in einem Rückschlag für die Partei 
enden könnte, Man müsse sich vor allem mit 
Rücksicht auf die Nougewählten hüten, die 
vielleicht in einem Gefühl der Enttäuschung 
einer anderen Partei mit „dunklem Ziel” zu« 
streben Könnten. „Daily Shinwell" erinnert, 
daß der walire Sozialismus nicht eine Frage 
von Entschließungen, sondern von Taten ist, 
zu denen jedoch die Labour-Party, die briti- 
sche Regierung und ihr Reaktionär Churchill 
ев niemals bringen warden, Auf dem gleichen 
Boden, wie die geschilderte Resolution, stehen 
auch zwei weltere Entschließungen, die diese 
Labour-Plingst-Konferenz angenommen hat, um 
sie dann іп der Versonkung verschwinden zu 


lassen. Die beiden Entschließungen betrafen 
dio Lage der Landwirtschaft und die Zen Унун a 
tralisierung des Transportwesens, Dr Für Muscles alt, 


‚ Maschinanbaufach, 


bewahrer, Sir Stafford Cripps, die Hauptrolle 
5р! letzten Endes abgebrochen wurden, 
ohne auch nur das geringste Ergebnis zu zeiti- 
gen, ist ein Beweis dafür, daß Indien bereits 
geistig unabhängig von Großbritannien ist, 

Durch die Niederringung der feindlichen 
Truppen in Burma ist nun endlich auch das 
Tsehungking-Regime isoliert worden. ` Es geht 
seinem unvermeldi(chen Falle entgegen, Japan 
hat die Absicht, der Widerstandskraft des 
Tschungking-Rogimes den letzten nlederschmat- 
ternden Schlag zu versetzen, 

Nachdem nunmehr der südwostlich« Pazifik 
vollständig unter unsere Kontrolle gebracht 
wurde, ist Australlen das sogenannte Walsen- 
kind im Pazifik geworden, Als Ergebnis der 
kürzlichen Schlacht im Korallenmeer, die in 
der Nähe Australlens stattfand, sind die zur 
Verteidigung diesen Landen bereitgestellten 
Marineeinhelten beseltigt. worden, во 
Australien jetzt hilflos dem Angriff der kal- 
serlichen Armeo entgegensleht, 

Ich möchte daher an dieser Stolle den Füh- 
хегп Australlens noch einmal molnen aufrlch- 
tigen Wunsch übermitteln, daß sie über meine 

orle nachdenken, sich über die internatio- 
nalo Lage klar werden und die geographische 
Umgebung Australlens in Betracht ziohen, um 
dann mulig den für Australien bedeutsamen 
Schritt zu entscheiden. Pi 

Mit dam festen Glauben an den Endalog 
führt Japan seine Operationen welter, In einem 
Ausmaß, das bisher in bezug auf Größe und 
Ausdehnung in der Geschichte nicht seines- 
gleichen kennt, 

Abschließend brachte Ministerpräsident Tojo 
den Japan; verbündeten und befreundeten 
Mächten den Ausdruck der tiefen Dankbarkeit 
der japanischen Regierung für ihre Mitarbeit 
zum Ausdruck, 

In einer Dankadresse 
kaiserlichen Proklamation bei der Reichstags- 
étüifmung gelobte der japanische Reichstag 
rostlosen Einsatz zur Erfüllung der vom Thron 

jestellten К: aan Abschließend sprach 

las Unterhaus in einer einstimmig angenomme- 

nen Entschlioßung dem Heere und der Marine 
den Dank für die bisherigen außerordentlichen 
Erfolge aus, angesichts deren das ganze Volk 
seine Entschlossenhelt ernenere, in unerschüt- 
terlicher Zuversicht alles zumErreichung der 
Ziele dieses heiligen Krieges zu tun. 


Erwiderung der 


Demission in Kairo 
Drahtmeldung unseren We.-Berichteralaltera 
Rom, 28, Mal 

“Aus Kairo. kommt die Nachricht, daß ge- 
stern der Ministerpräsident Nahas Pascha dem 
König die Demission des Kabinetts überbracht 
hat, die vom König angenommen wurde. Ná- 
has Pascha wurde mit der Neubildung di 
Kabinetts betraut. Aus diesem \ist der bishi 
tige Finanzminister Makram Pascha, ein Б 
kannter Freund der Engländer, ausgesch! 
den. Die politische Krise war auf die durch 
den Brotmangel hervorgerufene britanfelnd- 
liche Agitation- des ägyptischen Volkes zu- 
tückzuführen, 


Ganzenmüller Staatssekretär 


Berlin, 27. Mal 
Der Staatssekretär im Reichsverkehrsmini- 
sterium, Dring. е, h, Kleinmann, hat den Fü 
тог aus gesundheitlichen Gründen von der Ent- 
bindung von seinen Dienstgeschäften geboten, 
Der Führer hat dieser Bitte stattgegeben und 
den bisherigen Leiter der Hauptelsenbahndirek- 
tion Ost in Poltawa, Dr.Ing, Ganzenmül- 
ler, zu seinem Nachfolger unter gleichkelliger 
Ernennung zum Staatssekretär bestellt, 
Sioatssektetär Dr- 
Ing, Albert Ganzen- 
möller wurde am 28. 
Februar 1005 In Pass 
sau gebören, Schon 
mit 10 Jahren nahm ег 
als Angehöriger der 
„Reichäktlegstlaggn" 
am 8, und 0, No- 
vombar 1032 an dor 
Bosölzung des Wehr- 
krolikommandon 
München tell. Im 
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ger Mitarbeiter d 
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{rat er 1092 in den 
Dienst der Deutschen 
Reichs) 


bahn, wo er Presne Hotimann, 
vielsallige Verwan« Zander-MulliplaxK.) 
dung fand und 


Roichsbahnr: on und Abteilungslalter und 
schließlich ala Al lungapräsidont In Innsbruck tätig 
war, Im Oktober 1941 wurde or zur Ubornahme der 
Leitung der Hauptelsenbahnditektion Dat In Poltawa 
und im Februar 1942 zum Blsonbahngenoralkommik- 
ваг ernannt. Stanlsnekretär Dr: Ganzonmällur ver- 
fügt damit über r Brfahrungen Im тїс 
der Deutschen Reichabahn und ist basonders, be- 
А, die durch die Anforderungen der Front auf- 

Ion Notwenelgkelten im Reichsbahnyarkahr 

Stanlssckreiäs Ganzenmüller lat Träger 
des Blutordens, 


Der Tag in Kürze 


Generalleutnant Richard Pellengahr, ‘der wegen 


meiner Verdionste Im Norwegenleldsug das Riter- 
kreuz erhielt, tolor! am 28, Mal sein 40jährlger Ји" 
bildum als aktiver Soldat, 


Ит Osten fie] der Hauptmann Robatt-Gearg Prel- 
herr von Маре! gen” v. Neulvillo, Gruppankom- 
mandeur it einem Sturzkampl; wagen ола Trä 
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Sowjet-Staatsanwalt wütete als Bandenhäuptling 


Kampf gegen bolschewistische Wegelagerer und Saboteure hinter der Front / Erfolgreicher Einsatz des SD. 


„Sehen Sie sich doch einmal den Burschen 
da in der Mitte an, Wofür halten Sie diese Er- 
scheinung?" fragt der blonde SD.-Mann Р. 
und legt uns ein Foto vor, аш dem ein paar 
unwahrscheinlich dreckige und zeriumpte 
„Staatsbürger der Sowjetunion" zu sehen sind, 
„Der in der Mitte? Sieht aus wie irgend- 
er der vielen namenlosen Landproleten die- 

sogenannten Bauernparadieses, mit dem 
schmutzig-grauen kurzen Vollbart in dem aus- 
gemergelten Gesicht, der zerrissenen, farblo- 
sen, wattierten Allerweltsjacke, den lehmigen 
Filzstiefeln und der speckigen Pelmütze, Wenn 
der Zug um die Augen nicht wäre, dann 
möchte man fast sagen: ein harmloser alter 
Knabe? ..." 


Bolschewlstische Karriere 

„Von wegen harmlos!" erwidert Р, lachend. 
„zunächst: Dieser ‚harmlose alte Knabe‘ war 
früher sowjetischer Staatsanwalt. Und zwar 
einer der 150prozentigen Richter-Bonzen, das 
heißt also einer der grausamsten, Einer von 
der Sorte, die nicht nur die Gefängnisse der 
Sowjetunion über-, sondern vor öllem die Ba- 
talllone der Arbeitssklaven auffüllen halfen, 


(PR.-Aufn.: Kriegsberichter Herber, Sch, Z) 


Infanterie im Vormarsch um Charkow 
Die Oftensiye Timoschenkos im Raum um Char- 
Kow wurde in heftigch Abwehrkämpfen der deut- 
schen Truppen aufgefangen und führte im Geg 
$Chlag der deutschen Führung zu der Einkesse- 
lungsschlacht, bel der nunmehr drei sowjetische 
Armeen fest eingeschlossen wurden. — Infanterie 
beim Marsch nach vorn. Im Hintergrund vernich- 
teto Sowjet-Panzer, die am YVortage zerschlagen 

wurden. 


die in Sibirien oder am Eismeer oder sonstwo 
in den Steppenwüsten, Bergweiken und Stein- 
brüchen mehr starben als arbeitelen. Nach 
der Eroberung von Feodosia durch unsere 
Truppen machte er mangels weiterer Betäti- 
gung als Staatsanwalt eine Karriere, die man 
wohl nur in der Sowjetunion, dem „Land der 
freiwilligen Zwangsarbeit", oder — in den 
USA, dem „Land дег Gangster-Demokralie", 
machen kann, wo es ja auch vorgekommen 
sein soll, daß hohe Richter Im Hauptberuf 
Gangster-Kapitäne waren; Unser Anklagevei- 
{геог wurde Häuptling einer Wegelagerer- 
bande! In der bombastischen Sprache der 
sowjetischen Agitation nahm besagter Häupt- 
ling aber einen wesentlich kriegerischen Titel 
a nämlich: „Chef eines Zerstörungsbatail- 
ons". 

Doch der Titel Ändert nichts an der Tatt 
sache, daß diese „Chefs” und ihre „Batalllone” 
in Wahrheit gemeine Verbrecher waren und 
sind, die Im Äuftrage Moskaus die deutschen 
Nächschubstraßen unsicher mächen sollten, 
um die Versorgung der Truppe mit Munition 
und Verpflegung zu gefährden, Spionage und 
Sabotageakte aller Art (Brückensprengungen, 
Zerstören von Telegrafen- und Telefonleitun- 
gen) sollten diese Wegelagerertätigkeit ergän- 
zen, „Zerstörungsbataillone"] Genau dieselbe 
Tarnung, wie sie die, USA.-Gangster vorneh- 
men, die ihre Vereinigungen auch nicht Vor- 
brecher-Clubs, sondern „Rackett zum Schutze 
der chinesischen Oberhemdenwäscher" oder 
ähnlich benennen. 

Kommen 51е bitte mal zu mir ans Fenster, 
Sehen Sie dort unten auf dem Hof den Mann, 
der da so rührend bescheiden auf dem Stein 
sitzt? Wenn man mit ihm spricht, dann ist er 
von oiner geradezu widerlichen Demut, Dabei 
war derKerl einer der schlimmsten Menschen- 
schinder, als er noch Funkmelster oder etwas 
Ähnliches im Hafen von Feodosia war. Er be- 
schimpfte und bespitzelte zugleich seine Laute 
und machte Ihnen das Leben zur Hölle, Spä- 
terhin war er ebenso wie der Staatsanwalt 
einer, der heimtücklschsten Bandenführer, aber 
solbst zu feige, sich an den kümmerlichen 
Uberfallversuchen auf allein fahrende deut- 
sche Lastkraftwagen oder Personenkraftwagen 
zu beteiligen.” 


Direktorin als Flintenweib 
Wenige Minuten später stehen wir in einer 
Жееп, aber peinlich sauberen Zelle einem 
Wesen gegenüber, dessen Bekleidung männ- 
lich und weiblich zugleich ist: braune Uni- 
formbluse, wie sie der reguläre Sowjetarmist 
trägt, blaue Stiefelhose und hohe Stiefel, aber 
Бег der Hose ein kurzer, brauner Rock. Das 
Übliche Flintenwelb, nur in Männerhosen und 
'eiberrock, Das Gesicht unter dem blonden 
Haar ist blab, leicht aufgedunsen; die Gestalt 


Von Kriegsberichter Hubert Adler, PK. 


mittelgroß, ein bißchen schmächtig. Die Augen 
blicken stumpf; aber zuweilen flackert in 
ihnen so etwas wie fanatischer Haß auf, den 
Angst sofort erstickt, Die etwa 25jähiige wirkt 
alt, verbraucht, zugleich jedoch auch unfertig. 

„Ja“, erwidert P, auf eine dahin zielende 
Frage, „sie ist sicherlich nicht führend in der 
Bande gewesen, die wir vor einigen Wochen 
im Jaila-Gebirge fast aufgerieben haben — sie 
entkam damals mit wenigen —, obschon sie 
ohne Zweifel zu den intellektuellen Wege- 
lagerern gehört. Aber sicherlich ist sie mit- 
führend gewesen. Sie war früher Direktorin 
der Mittelschule von Feodosia und Leiterin der 
dortigen Komsomolzen. Nach ihrer Aussage 
ist sie selbst früher aus der Kommunistischen 
Partei ausgeschlossen, späterhin jedoch wieder 
aufgenommen worden. Wahrscheinlich hat sie 
sich besonders willfährig zeigen wollen und ist 
darum zuletzt sogar Verbrecherin geworden. 
Jedenfalls gehört sie nicht zu denen — wie 
sie hartnäckig behauptet —, die zu diesen Ban- 
den gepraßt worden sind, 

Gepreßt worden zu seln, behaupten übri- 
gens alle, die.wir fassen, Zwei Drittel der ge- 
samten Bandenmitglieder sind nach unseren Er- 
inittlungen zweifellos mit handfesten Drohun- 
gen und lumpigen Versprechungen gezwungen 
worden, mitzumachen; aber ein Drittel setzt 
sich aus Jung-Kommunisten und anderen fana- 
tischen Bolschewisten zusammen. Die Führer 
sind mit wenigen Ausnahmen jüdische Kom- 
missare oder Politruks, 


Die Vernichtung der Banden 


Wie so vieles in der bestialischen Mos- 
kauer Kriegführung, läuft auch dieser Banden- 
krieg gegen die deutsche Wehrmacht unter 
der Parole: „Kampf für das heilige Rußland“, 
Auch in diesem Bandenkrieg sollte der Winter 
gewinnen helfen, Er hat aber nur für kurze 
Zeit die Vernichtung der Banden aufgehalten. 
In Wahrheit hat er uns jedoch noch mehr ge- 
holfen. Gewiß haben wir zuerst in dem un- 
wegsamen Jaila-Gebirge heftige Gefechte mit 
starken Banden führen müssen, haben Tag und 
Nacht in Laterstellungen liegen müssen, aber 
zugleich haben wir die Bevölkerung, nament- 
lich die tatarische, für uns gewonnen. In allen 
Dörfern des Gebirges fast fanden wir Bundes- 
genossen, die uns auf Schleichpfaden an die 
Lager der Wegelägerer heranführten, 

So"gelang es unserer SD,-Gruppe in Feo- 
dosia, allein 26 Lager im Jaila-Geibrge auszu- 
heben und damit etliche tausend Wegelägerer 
gefangenzunehmen bzw. zu vernichten, An- 
fänglich fanden wir in diesen Lagern reich- 
liche Mengen an Verpflegung, Waffen und 
Munition; aber je gründlicher wir vorgingen, 


Eine Wehrmachtkontrolle an der Landstraße 


desto mehr schrumpften die Vorräte zusam- 
men, die wir dann fanden, Woher diese Vot- 
räte stammten? Nun, anfangs, als die deut- 
schen Truppen vorgingen, wurden schnell ver- 
hältnismäßig große Vorratslager an Mehl und 
Konserven in den Höhlen des Gebirges einge- 
richtet. Die Truppe konnte damals die vielen 
Schluchten in den zerklüfteten Bergen nicht 
genügend durchkämmen. "Davon lebten die 
Verbrecher eine Zeitlang. Späterhin wurden 
sie von sowjetischen Flugzeugen versorgt, die 
nachts Fallschirme mit Lebensmitteln und Mu- 
nition abwarten. 

Aber dann kamen wir ihnen auch hier auf 
die Schliche, Wir beobachteten nämlich, daß 


zu gewissen Nachtzeiten und an immer ande- + 


ron Orten Lichtsignale gegeben wurden, Wir 
gaben eines Nachts ebenfalls die gleichen 
Zeichen und wurden zu unserem Erstaunen mit 
cinom Fallschirm voll Zwieback und Konser- 
ven belohnt, die von uns sogleich ап die 
Bauern vertellt wurden, die von den Wose- 
lagerern überfallen und Ihres Viehs und Ihrer 
wenigen Lebensmittel beraubt worden waren, 
Seitdem beteiligt sich die von uns unterrichtete 
Bevölkerung lebhaft und nutzbringend für uns 
und für sie an diesen nächtlichen Lichtspielen, 

Die Folge davon ist, daß die ohnehin schon 
überaus schlechte, ja verzweifelte Stimmung 
der Banditen täglich im Wachsen ist, Die 
„Überläufer" mehren sich und unter ihnen die, 
die uns jetzt selbst die verschlungenen Wege 
zu den wenigen noch vorhandenen Schlupf- 
winkeln ihrer Genossen führen, Ja, es ist vor- 
gekommen, daß eine der von uns gefangenen 
Verbrecherinnen unsere Männer antrieb, doch 
schneller zu laufen, well uns sonst unsere 
Beute entwischen könnte, 


Gnadenlos ausgemerzt, 

Es ist ein harter Kampf, den wir gegen 
diese Banden führen, aber er scheint sich bald 
seinem Ende entgegenzuneigen. Die jüdischen 
Organisatoren dieser „Zerstörungsbataillone” 
und ihre jüdischen Führer haben hier auf der 
Krim mit ihren Verbrecherbanden weder den 
deutschen Vormarsch erschweren, noch die 
Versorgung der Truppe in ihren Winterquar- 
tieren mit allem, was sie brauchte, gefährden 
können. Gewiß haben sie auf den schmalen 
Paß-Straßen des Jalla-Gebirges manchen allein 
fahrenden Lastkraftwagen überfallen und aus- 
geplündert, manchen Kraftfahrer aus dem 
Hinterhalt erschossen; aber diese felgen nächt- 
lichen Meucheleien sind immer Einzeltaten 
geblieben, die nie — vom Ganzen her ge- 
sehen — ins Gewicht gefallen sind. Wir haben 
zudem im Verein mit der Wehrmacht rück- 
sichts- und gnadenlos dafür gesorgt, daß diese 
Verbrechen gerächt wurden." 


Die von den Sowjets aungeplünderte Bevölkerung holt nich oft aus Dörfern, die hundert Kilometer 
und mehr entfernt logen, Kartoffeln und Getreide, Das Paunloren bestimmter Straßen und Bezirke 
ist jedoch nur mit dem Pässierschein des zuständigen Milltärbetehlshabers gestattet, 


(PK,-Aufn.; Krlegsberichter Hahn, НН. Z) 


Unter Verbündeten 


Der Herzog von Gloucester, Bruder des engli- 
achen Königs, eröffnete in Teheran den „Club der 
vereinigten Wehrmachtteile", einen Zusammen- 
kunftsraum englischer und bolschewistlscher Trup- 
pen. Er ‚trank Bier und unterhielt sich. Vorher 
hatte er, begrüßt von einem bolschewistischen 
Kommissar, eine rote Truppenparade abgenommen, 


Zeichnung: Roha / „Bilder und Studien‘ 


Kommisu 


„Wenn England Sowjetrepublik 


wird, brauchen Sie keine Angst zu haben, Kö- 
nigliche Hohelt. Ich gebe Ihnen ein Empfeh- 
lungsschreiben an unseren Botschafter Маку 
mit." 


Kochsalz gegen Fischschuppen 


Neue Beobachtungen zeigten, daß die Fisch- 
schuppenkrankheit (Ichtyosis), elne in manchen 
Familien erbliche krankhafte Veranlagung der 
Haut, die sich in einer fischschuppenähnlichen 
Verhornung und Abschilferung äußert, durch 
Kochsalz heilbar ist. Bisher setzten die Schup- 
pen fast jeder Art der Behandlung eine große 
Hartnäckigkeit entgegen. Der schwedische Me- 
diziner Ljungström vom Marinekrankenhaus 
in Karlskrona wertete jedoch die Tatsache aus, 
daß die Ellenbeugen, Коіекећеп, Leistenfal- 
{en und Achselhöhlen, also die Körperpartion 
mit starker Schweißsekretion, von der Kru- 
stenbildung - verschont blieben. Da Kochsalz 
den Haupibestandteil des Schweißes bildet, 
versuchte es Ljungstörm mit einer Kochsalz- 
behandlung, und zwar bei erstaunlich guter 
Wirkung, Es kamen außer Kochsalzumschlä- 
gen dreiprozentige Kochsalzwannenbäder so- 
wie ein- bis zehnprozentige Kochsalzsalben zur 
Anwendung. Zum großen Tell gingen die 
Schuppen bereits nach den ersten Versuchen 
herunter, nach Ablauf von vier Wochen waren 
keinerlei Krankheitsmerkmale mehr wahrzu« 
nehmen. 


Mundsperre eine Kieferverrenkung 


Zu starkes Gähnen oder Lachen können un- 
ter Umständen das Auftreten der Mundsperre 
zur Folge haben. Es findet eine Ausrenkung 
des Kiefergelenkes statt, die dem Unterkiefer 
die Möglichkeit nimmt, seine frühere Stellung 
einzunehmen, Häufig genug ist der Fall zu ver- 
zeichnen, daß der Unterkiefer durch einen au- 
tomatischen Krampf der Backenmuskulatur in 
dieser ungewöhnlichen Stellung noch beson- 
ders festgehalten wird, Zwecks Beseitigung der 
Sperre nehme man sofort ärztliche Hilfe in An- 
spruch, Sollte von neuem eine Mundsperre auf- 
treten, dann muß wie bei jeder Art der Ge- 
lenkverenkung damit gerechnet werden, daß 
die überdehnten Gelonkbänder zu einer Ver- 
ronkung führen. In einem solchen Falle kann 
sich unter Umständen eine Verkürzung der 
Gelenkbänder auf operativem Wege als not- 
wendig erweisen. 


Der Ogtlanöhaüer arbeitet wieder ай] Freien Scholle 


Weißruthenien ist frei von der Kolchosenversklavung / Der Bauernhof steht wieder im Grundbuch verzeichnet 


Riga, im Mat 


Die Agtarreform hat доп Bauer Im Ostland 
wieder frei gemacht und Ihm seine Scholle wie- 
dergegeben, Vor allem In Weißruthenien, 
das ja jahrzehntelang unterdrückt worden маг 
und wo die Menschen nicht mehr gewagt haben, 
die geringste Gemütsbewegung zu zeigen aus 
Furcht sich zu verraten, vor allom hier hat die 
Aufhebung дег Kolchosen-Versklavung ein bë- 
geistertes Echo gefunden. Der Bauer im Ost- 
land weiß nun, daß es sich wieder lohnt zu ar- 
beiten, und willig nimmt er zu dem Recht, das 
ihm nun wieder zusteht, auch Pflichten auf sich. 
Diese Pflicht legt ihm — wie Generalkom- 
missar Lietzmann kürzlich bei einer Ta- 
gung in Reval ausführte — auf, das denkbar 
mögliche zu produzieren, um der Bevölkerung 
das zu geben, was sie zum Leben braucht und 
darüber hinaus der Front durch möglichst viele 
Lebensmittel täglich neue Kräfte zuzuführen. 


In seinem Rechenschaftsbericht am 26, April 
hat der Führer auch des tapferen Hinsatzes 
estnischer, lettischer und litauischer Männer іш 
Kampf gegen den Bolschewismus gedacht, der 
ja der erkorehe Feind dieser Völker im Ost- 
land ist, Der Bauer in diesem Raum tritt mit 
дег gleichen Zielsetzung neben den deutschen 
Bauer, Diese Aufgaben und Ziele kennen zu 
lernen, zugleich mit der Gelegenheit zu offener 
Rede und Gegenrede, sind in letzter Zeit viele 
richtunggebende Tagungen der landwirtschaft- 
lichen Angestellten im Ostland durchgeführt 
worden. 


Мол unserem ständigen. 'е.-Уегігеіег In ‘Riga 


Die Lage im Generalbezirk Lette 
land ist insofern sehr erfreulich, als Roggen, 
Weizen und Klee trotz der langen und unge- 
mein großen Kälte überwintert haben, Wohl ist 
mit Transportschwierigkeiten zu rechnen, den- 
noch muß aber die vorgesehene Anbauflächo 
realisiert werden, Es gilt auch, Schäden wieder 
gut zu machen, die der Bolschewlsmus verur- 
Sacht hat, Landmaschinen, Ackergerät und Ma- 
schinenersatztelle, die zum Teil zerstört oder 
verschleppt worden sind, beginnen schon jetzt 
anzukommen, Mehrere tausend zwelscharige 
Pflüge sind unterwegs und werden schon zum 
Frühjahr bereitstehen. 

In Estland muß der Wunsch mancher 
Bauern, deren Höfe durch die Boleschewisten 
Zerstörungen erlitten haben, noch zurücktreten 
gegenüber den Erfordernissen der Kriegszelt, 
In einem neugeschaffenen Grundbuch für 
jedes Anwesen sind genau alle Rechte und 
Pflichten festgelegt worden, Besondere Zu- 
wendungen an Salz, Zucker, Tabak usw. wer- 
den den Landwirten gewährt, die ihre Ver- 
ЗН voll erfüllen, damit die Lebens- 

dingungen der Städter verbessert werden, In 
Estland, wo der Bolschewismus am längsten ge- 
wütet und die ärgsten Schäden verursacht hat, 
sind durch Gemeinschaftsaktionen der Bevöl- 
kerung schon viele Schwierigkeiten überwun- 
den worden, Im Winter sind die Städter in den 
Wald gegangen und haben Holz geschlagen, so 
daß die Helzungsfrage durch diese vorbildliche 
Opferbereitschaft gelöst wurde, Jetzt wird 
ganz ähnlich eine Fischaktion gestartet, die sich 


їп деп berufsmäßigen Fischfang und die Sport- 
fischerei gliedert, Neue Betriebe worden in 
Gang gebracht, stillgelegte wieder eröffnet, 
neue Fischkutter und Boote werden gebaut, 

Traurig sieht es leider um eine im Gene- 
ralbexirk Lettland bekannte Spezlalltät aus, 
um die Neunaugen, Dieser Fisch, der 
eigentlich gar kein Fisch ist, well ihm Flossen 
und Wirbelsäule fehlen, stellt Irisch gebraten 
eine 'Delikatesse dar. Das Ausbleiben der 
früher sehr guten Fänge in den Fiußmündun- 
gen hängt aber weder mit dem Krieg noch 
offenbar mit der starken Kälte zusammen, 
Schon seit sieben Jahren wird eine Ver- 
schlechterung der Fänge beobachtet, an den 
Laichstellen werden die jungen Neunaugen 
immer seltener. Doch 1461 sich dieser Ausfall 
natürlich in der Volksernährung leicht ver- 
schmerzen, Auch die Städter, beispielsweise 
in Riga, werden in ihren Schrebergärten, 
deren Zahl in diesem Jahr erheblich vør- 
größert worden ist, durch Gemüseanbau die 
Ernährungslage noch verbessern, 

Ostland ist Agrarland, Wenn es auch 
durch ‚Bolschewismus und Kriegswirren gelit- 
ten hat, so wird es doch in verständnisvoller 
Zusammenarbeit mit den deutschen Zivilbe- 
hörden das Ziel erreichen, der Bevölkerung 
die Emährung zu sichern und ‚obendrein der 


Front mit Lebensmitleln zu helfen, Es sind ja * 


nicht mehr entrechtete uhd enteignete Kol- 
chosen-Sklaven, die diese Aufgabe meistern 
sollen, sondern freie Bauern, für die es num 
wieder lohnt, zu arbeiten. 


u EE. 
эрта 


—>— 


„Ihre Anmeld ung Berlin... уои ете 


„Die große Platte des Schreiblisches war mit 
Akten überhäuft, Erkner hatte sich Arbeit, vlel 
Arbeit, aus seinem Büro mit nach Hause ges 
nommen — er wollte diese stillen abendlichen 
Stundon seines Alleinseins, seines Strohwitwer- 
tums ordentlich ausnutzen, Wollte endlich ein- 
mal alles aufarbeiten, wozu er in der lotztan 
Zeit aus mannigfachen Gründen nicht recht ge- 
kommen war, Jetzt war die beste Gelegenheit 
dazu, und es war niemand da, der eifersüchtig 
über seine Gesundheit wachte und ihn früh ins 
Bett trieb, 

Abor merkwäürdigerweise war er, trotz dar 
vollkommenen Stille, die In seinem Zimmer und 
ín der ganzen Wohnung herrschte, nicht reckt 
bei der Sache, Er mußte manche Seiten seiner 
Akten zweimal, dreimal lesen, che er sie ganz 
in sich aufgenommen hatte, mußte immer wia- 
dor Notizen und Auszüge machen, well sein 
Gedächtnis еш. wenig versagte. Ea lag natürlich 
zum Teil оп dem etwas komplizierten Vorgang, 
den er oben bearbeitete, ев lag aber auch an 
einer gewlisson Unrühe, де ihn ganz erfüllte, 

Eine erklärliche Unrühel dachte er, Wir 
sind in diesen nechs oder bald sieben Jahren 
unserer Ehe noch nle längere Zeit voneinander 
getrennt gewasen. Vielleicht wäre es bessor 
gewesen, wir hätten schon früher einmal oder 
gar öfter voneinander Ferion genommen, Und 
wenn man sich dann, wie wir jetzt eben, wirk- 
lich mal trennt, nimmt:man das zu schwer, 
dann macht man sich tausend Gedanken über 
den Abwesenden, Was er eben treiben, wo er 
sich befinden mag, ob er sich auch allein zu- 
recht findet in der großen und doch trotz ga- 
legentlicher Besuche fremden Stadt...“ 

Er starre auf das Telefon — er hatte schon 
vor geraumer Zelt sein Gespräch nach Berlin 
angemeldet, Er wollte Lore, kurz nach ihrer 
Ankunft, durch seinen Anruf überraschen, das 
hatte er sich vorgenommen. 

Aber gerade als Erkner diene Hoffnung 
schon endgültig aufgeben wollte, achrillte die 
Glocke дев Apparates, Hallo!” meldete er 
sich, und „Ach, Liebster”, hörte er sogleich, 
„es Ist so schön, daß wir uns boute noch spre- 
chen, Ich... wirklich, ich hätte gar nicht gut 
schlafen können, ohne vorher noch ein разг 
Worte mit dir zu wechseln." 

„Wirklich?" wunderte sich der Mann, und 
lächelte vor sich hin. Wie seltsam ihre Stimme 
klang, so über die ungeheure Ferne hinweg, 
во weich, во dunkel und samten, „Es ging mir 
ganz seltsam den ganzen Abend über, ich hatte 


so eine Unruhe, Ich war richtig nervös und 
konnte mich gar nicht auf meine Arbeit kon- 
zentrieren. Aber jetzt..." 

„Jetzt, nicht wahr, ist alles wieder gut”, 
klang es aus der Muschel, und er glaubte, Lore 
vor sich zu schen, wie sie lächelte, zärtlich 
und ein bißchen scheu, 

„Ја — natürlich“, nickte er, „Ich habe so 
gewartef auf diesen Augenblick, Weißt du; 
ich bin nicht geboren für das Alleinsein, Ich 
fühle mich ganz varelnsamt und verloren zwi- 
schen meinen vier Wänden, du fehlst mir 
allerorten.” 


„Ach, Liebster” — klang nicht ein leises, 
gerührtes Zittern in der Stimme mit? — „es 
ist ja nicht mehr für lang, und es ist nicht für 
ewig, gelt? Aber daß ich dir fehle, das macht 
mich glücklich, und во darf ich dir, auf diesem 
Wege, sagen, was ich sonst auszusprechen 
immer zu scheu war: daß Ich dich liebe, daß 
Ich nicht aufhören werde, dich zu lieben.” 

Erkner hörte sein Horz klopfen. Sieben 
Jahre sind wir nun bald verheiratet, dachte 
ег, und es bedurfte dieser Reise, um uns zu 
zeigen, daß wir uns noch genau во Innig Jle- 
ben wis am ersten Tag.” 

„Ich bin во froh", stammelte er. „Und Ich 
wünschte nur, du wärest jetzt, in diesam 
Augenblick, hier, bei mir. Ich könnte deine 
Haare streicheln, diese seldenweichen Haare, 
die ich зо gern berühre, Welßt du, Lore, 
ich..." 


Wie bittet wurde er unterbrochen, die 
Stimme klang so merkwürdig erstaunt plötz- 
lich, во verwirrt, 

„Ich sagte,..“, begann der Mann etwas 
lauter, Aber da gab es plötzlich oin summen- 
des Geräusch, er hatte das Gefühl, als spreche 
er ins Leere, 

Hallo" rief er verzweifelt, 
ch dat" 

Aber os kam kelna Antwort und. traurig 
logte er den Hörer auf die Gabel zurück, We- 
nig später schrillte die Glocke zum zweiten 
Male. 

„Hier Fornamt", vernahm er, als er hoff- 
nungsvoll den Hörer ans Ohr hielt, „Ihr 
spräch nach Berlin! Bitte sprechen Sie ,, 

„Aber ich habe doch eben...“ wunderte 
аг sich. 
in Irrtum Im Amt — eine falsche Ver- 
bindung, entschuldigen Sie, bitte”, kam die 
Antwort. „Und hun, bitte, sprechen Siel 


„Bist du 


по! 


Aus dem Kulturgeschehen in unserer Zeit 


Theater 


Mannover: „Das känlgliche Opfer” von Voll 
thun, In Hannover würde Georg Vollerthuns neua 
Oper „Das königliche Opfer" uraufgeführt, Dan 
Textbuch von Oswald Schtenk ‘behandelt die Be- 
gognung zwischen der Königin Lulse und Napo- 
leon in Tilsit und stellt das politische Geschehen 
stark in den Vordergrund, ohne die aich daraus 
ergebenden dramatischen Möglichkeiten voll aus- 
zusplelen. Die ће!беп Nemühunden des Kompo- 
niren gelten der musikalischen Interpretation der 
seellschen Spannungen. Ihr verdankt die Partitur 
ihre wertvollsten Teile und die giücklichsten Etn- 
dille. Das reine Aufklingen einer ganz dem Soo- 
schen hingegebenen Musikalitit verweist den 
Komponisten an einen Stoff, der ihm in dieser 
Hinsicht größere Möglichkeiten bietet, als ein Mu- 
sikdrama mit historischem Vorwurf, 


Musik 


‚Grofnichte Schillers — eine Opernsingerin — 
ютеп, Im Alter von 00 Jahren Jst Marie С015- 
štono, eine Großnichte Friedrich уоп Schillers, 
gestorben. Ste war in ihren Jungen Jahren eine 
bekannte‘ Opernslingerin, Ihre künstlerische Laut- 
bahn begann sio am Tandosthenter Altenbut 
Auch auf Auslandsgastspielen hatte sie große 
{о е. Nach ihrer Verheiratung war Frau Göl 
Große noch lange Jahre in Leipzig,als geschätzte 
Gesangpädagogin tätig. 

‚Grazer Musikhochschule im kulturellen Oste 
einsatz. Der vierte Einsatz der Grazer Hochschule 
tür . Musikerziehung zur kulturellen Truppen» 
betreuung führte die Studierenden In zwei Grup- 
pen unter Leitung von Рейх Oberborbeck und 
Theodor Warner auf vier Wochen nach Lettland 
und Estland, In mehr ala 00 Veranstaltungen элш» 
den vor den deutschen Soldaten, aber auch vor 
@er einheimischen Bevölkerung außer Volkallo- 
dern und Madrigalen klassische Kammermusik, 


Mozarts Singspiel Bastien шїї Maktlenne" und 
Szenen sus dem „Figaro" dargeboten, 


Bildende Kunst 


Grassis Hnydn-Düste für Bisenstadt. Das Haydn- 
Museum in Eisenstadt konnte im Zuge 
planmäfigen Ausbaus eine Haydn-Büste von An- 
ton Grassi erwerben, der zum persönlichen Freun- 
deskreis Haydna gehörte. Diese Büste, die zu den 
getreuesten Abbildern des Tondichters und zu den 
besten Schöpfungen Grassis zihlt, ist nur In sechs 
Exemplaren vorhanden und daher ein ungemein 
seltenes Stück, 

Deutsche Kunst in Venedig. Die deutsche 
Kunst wird auch in diesem Jahre an der Biennale 
in Venedig stark boteiligt werden. Unter der ver- 
antwortlichen Leitung des Präsidenten der Reichs- 
kemmer der bildenden Künste, Professor Adolf 
Zieglern (München), wird im deutschen Pavillon 
eine Kunstausstellung zu sehen sein, die auf das 
Work des Malers Arthur Kampf und des Bild- 
Hauers Fritz Klimschs besonders eingeht, 


Neue Bücher 
Раш Or; г Die Hohe Pforte. Roman, Hellmut. 
Berlin, — Dioser Roman Ist Ы 


nden Dichters, Von dem РШ! Ми! еп waren 
nur Oedichtbände erschlenen, die seine Heimatstadt Magde- 
burg und deren Umpebüng besangen. Auch sela neues Buch 
ШУА schlicht-schöner, 


le sich in der großen Stadt е! 

gleich erleben wir den Wandeltdieser Stadt, die durch das 
Fallen des Festungagürtels ап der Hohen Plorte, elnem 
alten Тог, einer neuen Ditte entgegengeht, Diese Moho 
Pforte, die dem — durch Kapltalschriften wohlgegileder- 
ten — Roman den Namen n hat, lat ein Symbol 
Sie weist der Stadt und Ihren Bewohnern oine nee, boho: 
zukunft, ‚Adolf Kargel 


Der unsichtbare Gegner 
55) 


~ Roman von H, G, Hansen 


Sie fühlte oinen Schauer über den ganzen 
Körper laufen und hielt. still wie ein Kind, 
Ihre Augen schlossen nich, als wenn dioses 
Wunder im hellen Licht des Tagen verblanse. 

«Јо darfst du mir aber nicht wieder solche 
Streiche verüben", flüsterte er Ihr mahnend zu. 
„Wir fahren nach Essen zurück und dann wird 
geheiratet!" 

Er dachte daran, daß sie noch kein Wort 
erwidert hatte und fragte stockend: „Liebut 
dù mich genug, um mich zu heiraten?” 

Sia schlug die Augen auf und sah Ihn an, 
Ihre Arme schlangen sich fest um seinen Hals 
und sie hauchte ein lelses „Ja’' Sie war nicht 
malır die selbatbewußte und energische Dörthe 
Wald, die man in Essen kannte, sondern ein 
vor Glück bebendes junges Mädchen, das sich 
willig und vertrauensvoll elnem Manne bingibt 
und nur noch seine Getährtin fein will, 

Sie ließen Minuten in Schweigen: vergelien, 
küßten sich immor wieder und vergaßen dar- 
über beinahe, was die letzten Tage und Wo- 
chen alles gebracht hatten, 

Als es an die Tür klopfte, fuhren sie er- 
schrocken auseinander, Sie stand schamvoll 
vor dem Bett und zupfte das Kleid glatt, als 
elno Schwester eintrat, die dem Patienten Go- 
tränk und Essen brachte, Als sie endlich wie- 
дег allein waren, nahm Dörthe auf dem Stuhl 
Platz und sah Ihn andächtig an, wie er aß, 

Dann fragte er nach den Einzelheiten des 
Erlehbnisses mit Prumby, der Verhaftung und 
der Freilassung, ließ sich genau erzählen, wie 


allen gekommen war und blieb ebenso wia 
Ibrahim Nasr mit seinen Uborlogungen bel 
den Außerungen Prumbys haften, die auf 
einen noch unbekannten Leiter der Organisa- 
tion-hindeuteten, 

„Also war er nicht einmal, der oberste 
Schmuggler,” 

ў „Anscheinend nicht, 

„Dann ist unsere Aufgabe immernoch nicht 
zu Endo", stelfte er ruhig fest, 

„Ich will aber nicht, daß du dich noch eln- 
mal in Gefahr begibst", flohte Dörthe. 

Er lachte, „Ach du, bel mir ist das noch 
verständlich. Aber deine Abenteuer sind viel 
gefährlicher, Ich entsetze mich jetzt noch, 
wenn Ich daran danke, was mit dir hätte ge- 
schehen können," М 

Sie errötete und wollte ihn von dem tät- 
lichen Angriff Prumbys auf sie ablenken, „Ich 
glaube nicht, daß er mich einfach Ins Meor ge- 
worlen hätte und eine andere Frau mit mei» 
nem Paß an Land gegangen wäre, Es war auch 
gar Кошо auf dem Schill, die dazu ge- 
eignet Ist," 

„Ein Kerl wie Prumby bringt alles fertig”, 
meinte, er hartnäckig. „Ob er einen Pargopou- 
los. oder ein Mädchen ins Moor wirft, Ist für 
ihn sicher das gleiche. Eine Stellvertreterin 
für dich konnte er in Messina oder Neapel an 
Bord nehmen, Er hatte ja überall Verbindun- 


„Du darfst trotzdem nicht, weiterarbeiten 
wie bisher.” In ihrer Stimme war wieder ein 
Teil der Energie, die sie sonst ausgezeichnet 
hatte, „Die Polizel hat jetzt Handhaben genug, 
um die letzten Schlaler zu lüften 

„Möglich“, gab er zu. „Morgen reisen wir 
beide nach Alexandria und werden dann 
hören, wie welt die Untersuchung gediehen 


‚kommen. 


Wirtschaft der £. £, 


Deutsches Modeschaffen auch Im Ausland sehr erfolgreich ] 


Die „Berliner Modell-Gesellschaft‘ hat interess 
slierten Kreisen wieder „Anregungskollektionen“, 
wie ihre modischen Schöpfungen genannt werden, 
vorgeführt, Diese Kollektionen haben erneut ge- 
zeigt, daß es den modeschaffenden Firmen der 
deutschen Bekleidunigsindustrie gelingt, auch im 
Kriege und selbstverständiich in dem durch die 
Zeit gebotenen Rahmen die vor dem Kriege bo- 
gonnenen Bestrebungen mit dem Ziel der immer 
stirkeren praktischen Durchsetzung einer neuen 
geschmacklich-kleldkultureller Linie fortzuführen. 
Selbstverständlich ist юл Zür uns heute, dañ gerade 
їп Kriegsrelten für modische Übertrelbungen und 
Verstiegenhelten keln Platz ist, Im allgemeinen Ist 
bisher auch eino vernünftige Linie eingehalten 
worden, Die modische Entwicklung wird in 
Deutschland heuto im wesentlichen von der „Ber- 
liner Modallgesellschaft" in Berlin und ‚dem „Наш 
der. Mode" in Wien getragen, zwei Inatitutlonen, 
die eng zusammenarbeiten. Die „Berliner Modell- 
gesellschaft" stellt den Zunammenschluß der wich« 
tigen modellschöpferischen Firmen für Damen- 
bekleidung dar und umfaßt sowohl die Industrie- 
tirmen mit Modellachaften als auch Berlins Mode- 


Landwirtschaftliche Erzeugung 


Während die Landwirtschaft im Gebiet den 
Relchskommissarlats Ukraine noch bemüht Ist, die 
durch die Molschewisten und die Kriegseinfiüsso 
entstandenen Schäden zu beseitigen, geht man in 
dem größten Teil des Reichskommissarlats Ont- 
land bereits einen Schritt wolter und plant eino 
Eizeugungssteltorung, die sich weitgehend an die 
Erzeugungsschlacht Im Reich anlehnt. Wenn nich 
im Ostland die Schäden des Kriegen auch länger 
nicht so stark bemarkbar gemacht haben wie In 
der Ukraino, по wäre es doch völlig verfehlt, an= 
zunehmen, daß hier schon eine frledensmänige 
Landwirtschaft betrioben wird, 

in Estland wurden х. В, 214 Gehöfte völlig 
und 1047 Höfe teilweise vernichtet, Sehr erheblich 
sind auch die Verluste an Inventar, Zu diesen 
Schwierigkeiten kommen noch andere hinzu. 80 
tehlto es х. В, im Winter an Meizmaterial, Dio 
кезапие Bevölkerung wurde daher zu einer „Holz- 
aktion“ aufgerufen, Aut diese Welse wurde der 
Bedarf ап Fauerungsmaterlal gedeckt, Welter 
зоре teilweise das Sastgut für die Frühjahrs- 
bestellung. Durch eine großzügige Sammelaktion 
kamen mehrere Tausend dz Bantgut zusammen, 
ale jetzt den genchädigten Landwirten zur Vertti- 
gung gestellt wurden, In Vorbereitung ist eine 
„Pischaktion‘, die die Ausnutzung der tischrei- 
chen Gewäuser vorsieht, 

Darüber hinaus geht man daran, der Landwirt- 
schaft klare Richtlinien für Ihre künftige Arbeit 
zu geben. Im Vordergrund stoht dabei die Ause 
nutzung des Ackers die den klimatischen Verhält. 
nissen weltgchund angepaßt wird. Neben Ge- 
treide wird die Kartoffel die Haupffrucht 
dieser Gebiete bilden. Bei der verhältnismäßig 
starken Viehhaltung hat es hier früher oft an 
Futtermittel gefehlt, Da die Kartoffel — nach 
Stlirkowerten gemessen — etwa das 2- bin 21/stäche 
des Getreides Mefart, Hegt es nahe, diese Frucht 
bei der Fütterung zu bevorzugen, Das Klima bé- 
gühstigt den Anbau der Kartoffel. 

Welter {st es notwendig den Roggenanbau 
auszudehnen, In Zukunft wird auch die Kartoffel 
eine geeignete Vorfrucht für den Roggen sein, 
то даб eine Vergrößerung seiner Anbaufläiche zu 
erwarten ist, Schon in diesem Jahre will man den 
Kartoftelanbau um 10 bis.15 ү. Н. ме!дегп, dane- 
ben aber auch die Erträge erhöhen, die т. В. In 
Welßruthenien, dem größten Kartoffelbaugebiet 
des Reichskommiasarlats Ostland, mit einer Ernte 
von 100 bis 120 ах је Hektar welt unter den deut- 
achen Erträgen Megen. 

Neben der Kartofel wird der Flachs seline 
frühere Bodeutung behalten, bzw, diese sogar noch 
erhöhen, Vor dem Kriege dürften im heutigen 
Gebiet des Relchkkommisgarlatn Ontland welt über 
200000 ha Flacha angebaut worden sein, von den- 
sen Ernte die baltischen Staaten vor 1939 einen 
‚großen Teil usführten, Und zwar wurden н: 

ү, 


Kewinnung, die Leinkuchen, als Viehfutter 
hochgeschätzt, Im allgomelnen strebt man schon 
in diesem Jahre eine Erweiterung der Anbauflliche 
um 30 у. И, gegenüber 1M1 an. 

Waiter eignen aich und Klima mehr gut 
für den Anbau von Putterpilanzen, inibe- 
sondere von Klee und Gram Im Hinblick aut die 
vielfachen Möglichkeiten, die die Viehzucht in 
diesen Gegenden bietet, wird man In Zukunft der 
Futterbeochnffung besondere Bedeutung beimensen. 
‚Der Futterpflanzenbau im Verein mit dem verntärk- 
ten Kartoffelbau bildet dann die Grundlage tür 
die Veredlungswirtschaft. Schon früher 


ist. Diese Agypter werden um во wenig 
Jocker lassen, als bei Ihnen mehr odor weniger 
deutlich der Haß gegen England zutage tritt, 
Eine во feine Gelegenheit, angesehene Eng- 
lönder vor der ganzen Welt bloßzustellen, 
finden sie so schnell nicht wleder, 
N „Den Eindruck hatte Ich auch von Herm 
авг," У 

„Und ich von melnem Rechtsanwalt. Dei 
Mann sprühte förmlich Haß gegan die Unter- 
drücker seines Volkes aus. Allerdings leb er 
mich das nur deshalb merken, well er bei mir 
Verständnis voraussetzte.” 

„Hat dir der Arzt das Aufstehen erlaubt?" 
Jå, für morgen. Ich bin ganz folgsam und 
will mich auch nicht unnütz anstrengen, um 
so schnell wie möglich gosund ха werden, Wir 
fahren in einem boquemen Wagen zum Zuge, 
und ich strecke mich In einem Abtell auf die 
Bank aus, Es wird schon gehen. Du ziehst am 
besten für die Nacht in dein altes Hotel." 

Sie wurde verlegen, well slo an das 
fehlende Geplck und die leere Geldtasche 
dachte und antwortete auf seine Frage, was 
sie quäle, währheitsgemäß, „Mein Gepäck Ist 
noch in Alexandria. Ich hatte nur don einen 
Gedanken, so schnell als möglich hierher zu 
Außerdem ist mein Geld fast zu 
Ende, Ich habe noch die Rückfahrscheine von 
Alexandria nach Essen," 

Er lachte. „Du bist doch bald meine liebe, 
kleine Frau und mußt es dir Also schon 
fallen lassen, wenn ich für dich sorge. Jetzt 
gohst du in die Stadt und kaufst dir das Nö- 
tigste, bestellst dir im Hotel eln Zimmer und 
verbringst den Abend wieder bei min" 

Dörthe üborwand ihre Befangenhelt und be- 
mühte sich, alles von der praktischen Seite 
anzusehen. Ohne Scheu ließ sie sich die Brief- 
tasche Wolfs geben, entnahm ihr einige 


salons und schließlich die Modellstudios von Mode- 
schulen. Die Kollektionen der Modellgesellschaft 
sollen als richtungweisendo Anregungen tür das 
баіо modische Schaffen dienen und werden 
daher ausschließlich Herstellern, also in erster 
Linte den übrigen Firmen der Nekloldungsindu- 
strie, vorgeführt, nicht Jedoch dem Publikum 
selbst und вае. nicht dem Einzelhandel, Die Ber- 
linor modeschaffenden Firmen haben ihre modisch“ 
geschmacklichen Schöpfüngen mit mehr wroßem 
Erfolg im Ausland zeigen können, so In Zürich, 
in Brüssel, Budapost, Sotia und Agram, 


Das Neueste: Stoff aus Menschenhaaren 

Nach Budapester Meldungen Ist es einem ungas 
rischen Fabrikanten nach ojährigom Versuch ge- 
lungen, einen Stoff aus Menschenhaar herzustellen, 
der alle Kigenschaften der Bchafwolle bonitzen 
soll Dar Erfindèr hat die ungarischen Friseure aute 
getordort, das nbgeschnitiene Menschenhanr zu 
‚sammeln, Er rechnet mit monatlich 10- bin 20.000 kg, 
die ausreichen wilrden, größere ungarische Woll- 
spinnerolen ständig zu beschlitiigen. 


im Ostland. wird angekurbelt 


wurden aus diesen Gebieten Erzeugnisse dor Vieh 
wirtschaft ausgeführt, allerdings in verhältnis“ 
mäßig geringem Umfange, Lediglich Welßruth 
nien bildete eine Ausnahme. Dort wurden infolge 
des starken Kartoffelbaun die weithin Wekarıntan 
Speckschweine gemästet. In Zukunft sollen sich 
diese Geblete ganz allgemein stärker der Vieh- 
haltung und der Erzeugung von rleisch, But- 
tor, Kiso, Blern und Wolle widmen, 

Zunlichst gilt en, selbstvoratändlich, die Kriegs- 
schäden zu beseitigen. In Estland ist der Vieh- 
bestand к. В. um ejn Drittel gegenüber dom Jahte 
їй zurückgegangen, Dann kommt os darauf an, 
die Futtervorsorgung zu sichern und diese durch 
verbesserte Heusewinnung, durch Verstärkung der 
Gärtutterbereltung usw. möglichst unabhängig von 
der Zufuhr ausländischer Kraftfuttermittel zu ma- 
chen. Walter wird man /die vorhandenen Tie 
durch Züchtüngsmaßnahmen in ihrer Leistungs- 
fühlrkelt verbessern minson, Mit einem Durch- 
schnitt von 1000 kg Milch Jë Kuh und Jahr errel- 
chen ж. В, die itaulschen Kühe nur rund zwei 
Drittel der Durchschnitialeistung der deutschen 
Rindvichbestiinde, und die Hühner mit 60 bis 70 
Elorn sogar nur die Hälfte Ihrer deutschen Art- 
епозаеп. ; 

Erst die Gesamtheit dieser Maßnahmen. wird 
dann das große Ziel erreichen, nämlich Über- 
schußgebiet an tierischen Erzeugnissen für Eu- 
тора zu soln, Dr. Sch, 


Gesetze und Verordnungen 


Die Gauleiter Movollmächtizte tür den Arbelts- 
einsatz, Im Deutschen Reichsanzelger Nr, 117. vom 
21. Moi 1942 Ist Setzt die Anordnung 1 des Gane- 
ralhevollmächtigten für den Arbeitseinsatz er- 
schienen, die die Einsetzung der Gauleiter zu Be- 
völlmlichtigten für den Arbeitseinsatz verfügt, In 
der Anordnung werden zunächst die Aufgaben der 
Gauleiter in Ihrer Eigenschaft als Bevollmächtigte 
für den Arbeltseinshtz im einzelnen angeführt und 
sodann die Mitarbeit der Landesarbeltslimter sowie 
der Behörden der Allgemein- und Innenverwal 

und der Wirtschaft (Insbesondere Landeswirt« 
schattsimter und Landesernihrungsämter) “umrie 
sen. Auch die Organisationen, der. gewerblichen 
Wirtschaft aind an der Zusammenarbeit mit dem 
Gauleiter in Arbeltseinsatatragen zu beteiligen, 

Zusatzurlaub für Ehrenkrauzmilttor, Der Reicha- 
arbeitsminister hat die Reichstreuhinder der Ar- 
beit gebeten, keine Bedenken zu erheben, wenn, 
Betriobsführer durch Tarlfregolung, Betriebsord- 
nung oder von sich aus für Inhaborinnen d 
ichrenkreuzes der deutschen Mutter einen zusätz» 
lichen Urlaub von drei Tagen gewähren. 


Gesellschaften und Unternehmungen 

Die Bank der Doutschen Arhelt hat nach Er- 
Öffnung der Niederlassungen in Litzmannstadt tür 
den Warthogau hun auch zunächst in Krakau für 
das Gebiet des Generalgouvernements FuD gefaßt. 

Kommerzlalbank AG, Krakan, (Konzern Dresd- 
ner Bank — Länderbank Wien AG) Beim Ab- 
schluß für 1M1 werden zu Lasten des Jahrenerteb- 
nises don offenen Reserven 0,28 МІШ, Zloty m- 
Rewicsen, die damit den Betrag von 0,9 Mill. Zloty 
Der Reingewinn beträgt 0,13 Mill, Zloty. 
Er gestattet die Aufnahme der Dividendenzahlu 
mit 4 Prozent auf das für 141 göwinnberechtigte 
Aktienkapital von 1,8 Mill. Zloty. Der erheblichen 
‚Steigerung des Geschäftsumfangen und der Um- 
айо entspricht die Höhe der Bilanzsumme, die 
sich mit 163 Mill, Zloty fast verdoppelt hat. 


Scheine, ging nach zärtlichem Abschied und 
erledigte ihre Besorgungen, 
Schon nach einer reichlichen Stunde war 
а wieder zurück, brachte Blumen und Früchte 
mit und benötigte den ganzen Abend dazu, mit 
Wolt zu überlegen, wia man sich in Essen nlar 
derlassen, ein Heim gründen und die Zukunft 
-~ gestalten werde, 


i * 

7 Am anderen Tage wurde Jedoch ‚aus Ihrer 
‘Ausreise noch nichts. Wolf fühlte sich bel den 
ersten Schritten ziemlich schwach und 
brauchte trotz aller 0 eine ganze Reihe 
kurzer Übungen, um einigermaßen sicher auf 
den Beinen zu stehen. 

Nachmittags machten вів im Park einen 
Spaziergang von zehn Minuten, wlederholten 
їїш еше Stunda darauf, und am Abond versi- 
cherte der Patient entschieden, wenn er jetzt 
noch eine gute Nachtruhe hinter sich habe, sel 
er kräftig genug, den langen Weg bin zum 
Bahnhof zu marschieren, 

"So leichtsinnig benahm er sich aber doch 
nicht, Sie fuhren mit einom Wagen durch die 
Stadt, bestiegen den Zug und nahmen die re- 
servierten Plätze ein, 

Die ИШАА Fahrt quer durch das Nil- 
delta bis Alexandria schien beidan schon der 
erste große Schritt der Heimat entgegen zu 
sein. Sie konnten nicht viel miteinander spre- 
chen, da mit ihnen noch zwei Fremde im Abe 
teil saßen, und versuchten, sich mit Blicken 
alles zu sagen, was nicht laut werden durfte. 

Ihr nächstes Ziel blieb die Polizeidirektion. 
Dörthe war den Beamten im Vorzimmer von 
Ibrahim Nasr bekannt, Sie brauchten nicht zu 
warten, Der Polizeichef kam ihnen selbst ent- 
gogon, empfing slo mit Jobhafler Herzlichkalt , 
und wies ihnon bequeme Sitze In seinem Zim. 
mer on, 
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_ Tag in fihmannstadt 


Schüler betreuten Verwundete 


Die Verbundenheit zwischen Front und Hei- 
mat ist heute stärker und inniger denn je zuvor, 
Sie steht ohnegleichen in der Geschichte un- 
seres Volkes, Front und Heimat bilden еіп un- 
lösbares Band, eine Gemeinschaft, die das ganze 
deutsche Volk umfaßt. Immer, wenn es gilt, 
diese Verbundenheit mit unseren Soldaten nach 
außen zum Ausdruck zu bringen, ізі es die Ge- 
samtheit der Heimatfront, die diese Gemein- 
schaft durch die Tat bekundet. Und dabei will 
unsore Jugend keinesfalls zurückstehen, Auch 
sie will Anteil an dem großen Ringen und 
Schaffen unseres Volkes haben, Uberall dort, 
мо sie aufgefordert wird, mit Hand anzulegen, 
tut sie ев mit großer Hingabe, Wir alle wissen 
es: wenn es gilt, für unsere tapfere Wehrmacht 
etwas zu opfern, da sind unsere Jungen und 
Mädel immer dabel. So waren auch die Schüler 
der 10; Volksschule ganz bei der Sache, als es 
galt, eine Betreuung der Vorwundeten das Re- 
servelazaretts IV durchzuführen, Mit großen 
Sorgfalt und viel Liebe wurde alles vorbereitet, 
Viele Anregungen kamen aus dem Kreis der 
Schüler, Mit großer Sehnsucht warteten вів auf 
„ihren“ Tag, Und dann konnten die Kinder die 
Verwundeten endlich besuchen, An langen, 
weißgedeckten Tischen erwarteten die Soldaten 
die Kinder, Der Leiter dos Kreisamten für 
NSKOV. Рд, Hackhausen überbrachte die 
Grüße des Kreisleiters und hieß die kleinen 
Gastgeber dor Soldaten herzlich willkommen. 
Bald wap die Bindung zwischen Soldaten und 
Kindern hergestellt. Die bunte Reihenfolge der 
Darbietungen, die von dem Lehrer Pg, Roth, 
einstudiert waren, begann, 

Wie strahlten die Gesichter der Mädol, als 
ihre Darbietungen reichen Beifall ernteten. Es 
war sowohl für dia Kinder als auch für die Sol- 
daten ein Erlebnis sondergleichen., Die Уе 
wundeten hatten keinesfalls soviel Uberra- 
schungen erwartet, Viel Erfolg hatte auch der 
Chor, der unter Leitung des Lehrers Schöler 
viele Soldaten- und Volkslieder darbrachte, 

Neben den geistigen Darbletungen war auch 
für das leibliche Wohl der Verwundeten ge- 
sorgt, Kuchen, eine Tasse Bohnenkaffee, Zi- 
garetten, Tabak, Zigarren und Streichhölzer 
waren für jeden Soldaten bestimmt. 

Nur zu schnell vergingen die Stunden, und 
die Kinder mußten von „Ihren“ Soldaten Ab- 
schied nehmen, Zum Schluß richtete noch 
Schulleiter Ра. Weigelt einige Worte an die 
Soldaten, Er unterstrich die enge Verbunden- 
heit zwischen Front und Heimat, und mit dem 
Versprechen, bald wieder zu den Verwundeten 
zu kommen, verabschiedete er sich, Die Kinder 
verließen sodann das Lazarett und nahmen das 
Bewußtsein mit nach Hause, den Soldaten 
unseres Führers einige (rohe Stunden bereitet 
zu haben, 

Bald darauf eihielten die Gastgeber еіп ge- 
reimtes Schreiben von den Soldaten des Laza- 
retts ols Dankesgruß. Die Freud« über diese 
Zellen war bei den Kindern riesengroß, Sie 
hatten Froude gespendet und sogleich wieder 
Freude geerntet, Ro. 


Erstaufführung Im Stadttheater. Morgen ge- 
langt im Theater in der Moltkestraße das Lust- 
spiel „Hochzeitsreite ohne Mann" von Leo 
Lenz zur Erstaufführung. Unter der Spielleitung 
von Hanns Merck wirken mit die Damen Nos 
аск und Zastrow, die Herren Baschang, Fal- 
kenberg, Kramer und Sedat. Das Bühnenbild 
schuf Eugen Köppler. 


Unterrichtsbefrelung für Teilnehmer am 
Sportwettkampf der HJ. Am 30. und 91. Ма! 
findet der Reichssportweitkampf dor Hitler- 
Jugend statt, Der Reichserziehungsminister 
gibt bekannt, daß die an den Wettkämpfen teil- 
nehmenden Schüler und Schülerinnen am 
Sonnabend, dem 30, Mal, vom Unterricht be- 
freit sind, 


Sport und Spiel und geiftige Schulung 


Das Plingstführerlager Groiniki der Hitler-Jugend nahm einen befrledigenden Verlauf 


In der Zeit vom 22, bis 26. Mai fand һа 
Schullandheim der General-von-Briesen-Obei- 
schule іп Grotniki ein Großlager der Hitler- 
Jugend statt, an dem 300 Unterführer (neun 
Jungzüge mit vier Fähnlein) des Jungvolkes im 
Bann 663 Litzmannstadt tellnahmen. Unter Ler- 
tung von Bannführer Papke hatten sie sich 
hier zu Pfingsten eingefunden, um eine Ausrich- 
tung für die Arbeit der nächsten Monate dus 
Jahres zu empfangen, N 

Neben körperliche: Ertüchtigung, Sport und 
Sp'el in der herrlichen Natur der Grotnikier 
Landschaft wurde auch der geistigen Schulung 
große Beachtung geschenkt. meinsam mit 
Bannführer Strauß, Hauptstallenleiter III das 
Gebietes, unterwies Barnführer Papke die Jun- 
gens, führte sie in Neues ein, brachte ihnen 
neues Liedgut bel und Schulungsmaterlal, gab 
ihnen Arbeltsrichtlinlen. Als das Nächste wur- 
den d'o Sportveranstoltungen des Frühjahrs und 
Sommers dargestellt, die den Bann mit seinem 
Jungvolk wieder auf dar Höhe zeigen müssen. 

Der Tagesverlauf sah Wecken um 6.30 Uhr 
vor, mit anschließendem Morgensport (zuqwelse) 
und Waschen am Fluß: Um 8 Uhr folgte die 
Flaggenparade und nachher ein kräftiges Früh- 


stück, Dann fand Singen oder sonstige Schu- 
lung mit anschließendem Sport- und Gelände- 
spiel oder Gelindeunterricht (fähnleinweise) 
statt Um 12.45 Uhr Mittagessen, dem sich La~ 
gerruhe bis 14 Uhr anschloß. - Nachher wiedur 
Sport oder Gemeinschaftsspiele und Schulung 
bis 17 odor 18 Uhr. Darauf Flatıgeneinholen m't 
Abendessen. Abends fand gewöhnlich noch ein 
Heimabend statt, in dessen Mittelpunkt bedeut- 
same Ereignisse alter deutscher Geschichte 
standen, die bel den Pımpfen und Jungen tiefen 
Eindruck hinterließen (u. a. „Frau Thea” aus 
dem „Kampf um Rom" von Felix Dahn). Um 
21.30 Uhr Zapfenstreich, Nachts wurde иу 
len ein Geländespiel Im Wald durchgeführt, 
Am Pfingstmontag wurde mit einer lustigen Ab- 
schledsfeler das Lager geschlossen. 

In diesen vier Tagen nahm die Jungyolk-Füh- 
rerschaft von Litzmannstadt vieles mit, das јог 
in den nächsten Monaten Kraft zu neuer Arbeit 
geben. wird. Jeder Pimpf und Jeder Junge fühlte 
sich dabei wohl. Das Erlebnis der Kamerad- 
schaft aber und der Gemeinschaft in der liebli- 
chen Natur des Grotnikier Lagers waren dan 
Schönste, dessen die Jungen sich noch oft gern 
erinnern werden. A 


So tut auch die Heimat eifrig ihre Pflicht 


Luftschutzausbildung der ländlichen Bevölkerung im Bereich уоп Litzmannstadt-Süd 


Die Ortsgruppe Lilzmannstadt-Sdd des 
Roichsluftschutzbundes führt seit einiger Zeit 
oine Schulung und Ausbildung der Bevölko- 
rung der ländlichen Bozirka Ihres Tätigkeits- 
bereiches durch, Während an den Werktagen 
das luftschutztechnische Wissen und Können 
der Selbstschutzkräfte im engeren Stadtgebiet 
unablässig vertieft und geübt wird, sind die 
Sonn- und Felertage der Landbevölkerung ge- 
widmet, Da es für die Bauernschaft zu ber 
schwerlich und zeitraubend wäre, zu Leh 
güngen nach der Stadt zu kommen und dies 
sich letzten Endes auch nachteilig für die 
Feldbestellung auswirken könnte, geht es am 
Wochenende hinaus aufs Land, um jenes Wis- 
sen unmittelbar an die Landbevölkerung her- 
anzutragen. Allerdings stellt diese Art des 
Dienstes an die hauptsächlich ehrenamtlichen 
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der Orts- 
gruppe die größten Anforderungen, Müssen 
sie doch ihre Freizeit in der schönsten Zeit 
des Jahres Sonntag für Sonntag opfern. Wenn 
sie es dennoch freudig tun, so beweist das 
eben, daß sie ihre verantwortungsvolle Auf- 
gabe voll erfaßt haben und sich auch auf 
ihrem Posten als Soldaten der Heimat fühlen, 
denen keine Mühe zu schwer sain darf, 

Diese Schulung der ländlichen Bevölke- 
zung, die für einen Zeitraum von vorläufig 


drel Monaten vorgesehen ist, wird unter der 
Leitung des Ortsqruppenführers, Hauptluft- 
schutzlührer Kompe, durchgeführt. Es sind 
daran außerdem dor gesamte Stab der Orts- 
gruppe, alle Reviergruppenführer sowie eine 
Reihe besonders geeigneter Amtsträgerinnen 
aus sämtlichen Reviergruppen der Ortsgruppe 
beteiligt, Zweck der Schulung Ist es, die Be- 
wolner der ländlichen Bezirke der Ortsgruppe 
Litzmannstadt-Süd mit jenem Können und 
Wissen auszustatten, das sie befählgt, etwaige 
Luftangriffe dos Feindes erfolgreich zu ba- 
stohen. Die Lehrgangsteilnohmer worden vor 
allem in der Brandbekämpfung unterwiesen. 
Jeder einzelne hat Gelegenheit, sich in der 
Unschädlichmachung von Brandbomben zu be- 
Aalen und die notwendigen Handgriffe zu 
üben, 

Die Landbevölkerung aus dom Tätigkaits- 
beroiche der Ortsgruppe Litzmannstadt-Süd 
bringt diesen Bemühungen des Reichsluft- 
schutzbundes Verständnis entgegen und unter- 
zieht sich allen in diesem Zusammenhange an 
sie herantrefenden Anforderungen mit der 
größten Bereitschaft, Weiß sie doch, daß sie 
damit nicht nur im ureigensten Interesse han- 
delt, sondern darüber hinaus ihr Teil bei- 
trägt zur Erringung des Endsieges. 

N P, 


KriegshilfsdienftdesReichsarbeitsdienftes 


Auch in Litzmannstadt und vielen anderen Orten des Warthegaues war er eingesetzt 


In diesen Tagen sind die Midel, die als erste 
dern Kriegshiltsdienst des Reichsarbeitsdienstes an= 
gehört haben, zur Entlassung gekommen und der 
zweite Einsatz hat begonnen. Wie überall im Reich 
waren auch im Wartheland in vielen Krelsstildten 
und in Posen und Litzmannstadt Gruppen. des 
Kriegshilfadionntes eingesetzt, Zum Anfang war es 
nicht leicht {йг die ehemaligen Arbeitsmalden, 
sich in ihre neuen Aufgaben zu finden, Wie müde 
маѓеп die Midel, die im Lazarett arbeiteten und 
von früh bis spät auf den Beinen waren. Aber 
um so glücklicher wären sie, ala sle nach und nach 
spürten, даб slo Ihre Arbeit schaften und wirk- 
lich. gebraucht würden. Auch die Kameradinnen, 
die in den Biro-Einnatz bet Wehrmacht und Bo- 
hörden kamen, mußten sich erst recht umstell 
Bie wären doch gewöhnt, Tag für Tag und 
jedem Welter in ihre Außendienststellen zu go- 


Was bezieht das Hausmädchen an Lohn? 


Neue Bestimmungen über das Arbeitsverhältnis der Im Haushalt beschäftigten Frauen 


Der Reichsstatthalter im Warthegau hat so- 
eben віле neue Bestimmung über dan Arbeits- 
verhältnis der in Haushaltungen Beschäftigten 
erlassen, Diese Anordnung gilt für alle Perao- 
nen, die im Haushalt mit hauswirtschaftlichen 
Arbeiten oder mit persönlichen Diensten, 
schließlich Kranken- und Säuglingspfle; 
schäftigt werden sowie für Pflichtjahrmädchen, 
Sie gilt nicht für Landjahrmädchen, für аши 
bildete Kranken» und Säuglingsschwostern, Kin- 
‚dergärtnerinnen und für Beschäftigte in Land- 
wirtschaftshaushaltungen, Der Lohn besteht aus 
Barlohn und Sachbezügen (Kost, Wohnung, 
Stellung von Bettwäsche und Handtüchern so- 
wie gegebenenfalls der vom Haushaltungsvor- 
stand verlangten besonderen Kleidung). 

Für die Hausgehilfinnen gilt als monatlicher 
Barlohn bei voller Kost und Wohnung: Jugend» 
liche (einschl, der Pflichtjahrmädchen) von 14 
bis 15 Jahren 9 RM, von 15 bis 16 Jahren 12 
АМ, von 16 bis 18 Jahren 15 RM. Hausmäd- 
chen ohne Kochkenntnisse von 18 bis 21 Jahrun 
18 RM, über 21 Jahre 22 АМ, Hausmädchen 
mit besonderen Kenntnissen, wie im Kochen, 
Nähen usw. von 18 bis 21 Jahren 22 RM, übar 
21 Jahre 25 RM. Einfache Köchinnen mit Haus- 
arbeit über 21 Jahre 36 RM., Wirtschafterinnen 
für kleinen Haushalt (bis 5 Personen) über 21 
Jahre 30 АМ, Wirtschafterinnen für großen 
Haushalt über 25 Jahre 40 RM. Die genannten 
Hausgehilfinnen, die nicht im Haushalt wohnen, 
erhalten, sofern sie über 21 Jahre alt sind, zu 
RE vorgesehenen Sätzen einen Zuschlag von 

RM, 
‚Aufwartungen über 18 Jahre erhalten bei re- 

jelmäßigem Beschäftigungsverhältnis mit Kost 
(а sind die in die Arbeitszeit fallenden Haupt- 
Mahlzeiten) bis zu 4 Stunden 0,50 RM, ohne 
Kost 0,80 RM. bis zu 6 Stunden 0,90 RM, ohne 
Kost 1,40 RM. und über 6 Stunden 1,20 КМ, 
ohne Kost 1,80 RM. Bei unregelmäßigem Ва- 
schäftigungsverhältnis ` (gelegentlich, stunden- 
Weise) erhalten sie eimen Lohn je Stunde ohne 
Kost; Aufwartungen fir Privathaushalte und 
Geschäftsräume, sowelt nicht besondere Tarif- 


löhne festgesetzt sind, 0,35 RM. Scheuerfrauen 
und Waschfrauen erhalten je Tag mit Kort 
3 RM, Flickerinnnen, Ausbessorinnen beziehen 
je Тад mit Kost 2 RM, ohne Kost 3 RM. 

Bei Aufwartungen unter 18 Jahren ermäßl- 
дөп sich die genannten Sätze: bei Aufwartun- 
gen von 17 bis 18 Jahren auf 90%, bal Aufwar- 
tungen von 16 bis 17 Jahren auf 80%, bel Auf- 
wartungen von 15 bin 16 Jahren auf 09/0, bei 
'Aufwartungen unter 15 Jahren auf 60%, In Or- 
ten mit weniger als 5000 Einwohnern ermäßigen 
sich alle Sätze um 10 у, Н, 

Bel Bewährung von solchen Beschäftigten, 
die mindestens sechs Monate іп dem gleichen 
Haushalt tätig sind, können diese Sätze bis zur 
Höchstgrenze von 10 v. H. überschritten werden, 

Hausgehilfinnen ist für Јоде 14 Tage ein 
freier Wochennachmittag und an jedem zweiten 
Sonntag für den Nachmittag Dienstbefrelung zu 
gewähren, Jede Hausgehilfin und ständige 
Aufwartung hat In jedem Urlaubsjahr einmal 
‚Anspruch auf bezahlten Urlaub. Der Urlaub 
für Beschäftigte über 18 Jahren beträgt Im er- 
sten und zweiten Beschäftigungsjahr im glei- 
chon Haushalt sechs Kalendertage, im dritten 
Boschäftigungsjahr im gleichen Haushalt acht 
Kalendertage, im vierten und joden weiteren 
Beschäftigungsjahr im gleichen Haushait zwölf 
Kalenderlage. Der Urlaub darf — abgesehen 
vom Fall der Beendigung des Arbeitsverhält- 
nisses — nicht durch Geld abgegolten werden, 

Die Kündigung ist, sofern das Ленк 
verhältnis nicht für einen bestimmten Zeitraum 
abgeschlossen oder etwas anderes vereinbart 
ist, beiderseits nur zum Schluß eines Kalender- 
monats zulässig. Sie hat spätestans am 15, eines 
Monats zu erfolgen. Die Vereinbarung längerer 
Kündigungsfristen ist zulässig, Von ihr soll 
insbesondere bei langjährig beschäftigten Наш 
gehilfinnen nach Möglichkeit Gebrauch gs- 
macht werden. Bei Schwangerschaft der dout- 
schen Hausfrau darf die im Haushalt Beschäf- 
tigte zwölf Wochen vor- und zwölf Wochen 
nach der Niederkunft die Stellung nur aus 
wichtigen Gründen aufgeben, 


hen, um dort Ihren Biuetinnen zu helfen. Und 
nun hieß ев wieder still an der Schreibmaschine 
oder am Schreibtisch zu sitzen und den ganzen 
Tag diese neue Arbeit zu tun, Aber es dauerte 
nicht lange, da waren die Mildel mit Freude auch 
in dieser neuen Tätigkeit und setzten allen daran, 
das zu erfüllen, was man von Ihnen verlangte, 

Inzwischen hat nun schon der zweite Einsatz 
begonnen. Dabei sind einige Änderungen vorte- 
nommen worden, die sich aus den Erfahrungen 
des ersten Einnatzen und aus der Dringlichkeit der 
Arbeiten ergeben haben. Hier steht in erster Linie 
der Einsatz in Rüxtungsbetrieben und Munitions- 
anstalten, Die Arbeltsmalden der anderen Gaue 
des Reiches werden vorwiegend In. diesen Botrie- 
ben elägeselzt. Dann folgen Lazarette, Kranken- 
hiluser und Verkehrsbetriebe, In denen ebenfalls 
zahlenmäßig mehr eingesetzt wird. Der bisher 
recht starke Einsatz bei den zivilen Behörden 
kann іл den Gebieten des Altreiches leider nicht 
im bisherigen Umfange aufrechterhalten bleiben 
ind auch der Kinzeleinsats in Familien fällt fort. 

In den Krlegshilfsdienst kommen Arbeit 
maiden, die Ihre aktive RAD.-Zeit abyeleistet 
ben. Betrelungen können nur in ganz besonders 
Ausnahmefällen genehmigt werden, Entlaxsen war 
den aber für das Sommerhalbjahr 192: Mithe) 
tende Famillenangehörige in der Landwirtschaft, 
sonstige Berufstätige in der Landwirtschaft, land- 
wirtschaftliche Lehrlinge, Schülerinnen für land- 
wirtschaftliche Fachschulen, berufstertige Volks- 
‚schullehrerinnen, Schwesternworschülerinnen der 
Großkrankenpflege und Schülerinnen der Kran- 
kenymnaatik, 

Die Unterbringung der, Krlegshilfsdienstver- 
pflichteten erfolgt nach wie vor іп Gemelnschafte- 
Unterkünften, Für jede Unterkunftfgruppe Ist eine 
KHD. + Vorpflichtete ais Kameradschaftstührerin 
eingenetzt. 810 ist für den planmäßlgen Ablauf des 
Tapesplanes verantwortlich und hat die Aufsicht 
über Ordnung und Disziplin In der Unterkunft. 
Als boaufsichtikende Dienststelle Ist außerdem für 
jedo Unterkunftsgruppe eine Reichsarbaltsdienst- 
tührerin eingesetzt, die tür die regelmäßige Die: 
aufsicht und Betreuung der Mädel verantwortlich 
ist; Ste sucht diese in der Unterkunft und auch 
bei der Arbeit auf und überzeugt aich von dem 
zweckmäßigen Einsatz und der Erfüllung der ge- 
forderten Leistungen. 

Die Kriexshiifsdienstvorpflichteten ше оеп 
welter der Dienststratordnung des Reichsarbeil 
dlonstos, Es barteht die Möglichkeit, eine KHD. 
Verpflichtete aus disziplinären Gründen, (unt 
Umständen auch див gesundheitlichen Gründen) 
in den. aktiven з Reichnarbeltsdionst zurückzuberü- 
ten. Dieses veranlant die Bezirkstührerin Im Fin- 
vernehmen mit dem Leiter der Tinsatzstelle, 
alten die Mi= 
und außerdem 

Ebenso wird 
von ihm getragen. 


dei täglich 1 RM. Ти 
{гео Verpflegung und 
der volle Kiankenkansenbelt 


Wir verdunkeln von 22.00 bis 3,55 Uhr. 
Einbruch auf dem Hauptbahnhof. In den 


_ Nachmittagsstunden schlich sich ein unbe- 


kannter Täter in einen’ Umklelderaum am 
Hauptbahnhof ein, öffnete mit einem Nach- 
schlüssel einen Umkleldeschrank und entwen- 
dote daraus eine Brieftasche mit 250 RM. Bar- 
geld, einen Ausweis der Deutschen Volksliste, 
einen Reichsbahnausweis, einen NSKK,-Aus- 
wois 1а einen Bezugschein für ein Paar 
Schuhe, 


Wer will zur Luftwaffe? 


Schüler der 6. bin 8. Klasse des Jahr- 
ganges 1923 und älter sowie des Jahrgangs 
1924, die die Olfizierlaufbahn In der Ілімайе 
(Ellegertruppe, einschließlich Ingenieurlauf- 
bahn, Rlakartillerle, Luftnachrichtentruppe) an» 
streben, müssen ihre Bewerbung bis 30. Juni 
der Annahmestelle für Olfizierbewerber der 
Luftwalfe eingereicht haben. Gleichzeitig mit 
der Bewerbung ist bei dem Wehrbozirkskom- 
mando der dort erhältliche „Meldevordruck für 
die Einstellung von Freiwilligen [vorgesehen 
zur späteren Übernahme ala Fahnenjunker) in 
die Wohrmacht“: auszufüllen. Erst damit fst 
eine Verwendung des Betreffenden in der Luft- 
wafle sichergestellt, Die erfolgte Austüllung 
ist unter Angabe des Datums der Annahme- 
stolle für Offizierbewerber der Luftwaffe mit- 
zuteilen, ‘Nur diejenigen Bewerber, die bis 
30, Juni ihr Gesuch bei der Annahmostelle ein- 
gereicht haben, können berücksichtigt werden, 
Schüler der 6, bis 8, Klasse des Jahrgangs 
1923 und älter erhalten den endgültigen An- 
nahmeschein bis 1. Juli, Die Schüler der 7, und 
8, Klasse dieses Jahrgangs werden spätestens 
bis 1. Juli durch ollungsbefehl einberufen: 
Schüler, die sich z. Z. in der 6. Klasse betin- 
den, werden zu einem späteren Zeitpunkt ein- 
berufen, Schüler der 6. bis В, Klasse des Jahr- 
gangs 1924 erhalten zunächst einen vorläufl- 
gen Annahmeschein. Die endgültigen Annah- 
mescheine werden ihnen spätestens ab 1. Juli 
zugestellt, 


gutena. 

und den ohan In die 

Spinnstoffsammlung geben! Ich hoffe, dw 

wirst diesen Bewait unteres Verlravens зм, 
würdigen wissen!" 


Wie werden Diebstähle von Gartenfrlichten 
bestraft? In der Verordnung gegen Volks- 
schädlinge vom 5. September 1939 ist, worauf 
das Reichsheimstättenamt der. DAF, nufmerk- 
sam macht, eine ausreichende Handhabe gegen 
Diebstähle von Feld- und Gartenfrüchten gege- 
ben, Der $ 4 dieser Verordnung lautet: „Wer 
vorsätzlich unter Ausnutzung der durch den 
Kriegszustand verursachten außergewöhnli- 
chen Verhältnisse eine sonstige Straftat bø- 
geht, wird unter Überschreitung des regel- 
mäßigen Strafrahmens mit Zuchthaus bis zu 15 
Jahren, mit ebenslänglichem Zuchthaus oder 
mit dem Tode bestraft, wenn dies das gesunde 
Volksempfinden- wegen der besonderen Ver- 
werflichkeit der Straftat erfordert.“ In der 
Rechtsprechung sind bereits verschiedene Fälle 
von Gartendiebstählen nach dieser Bestimmung 
abgeurteilt worden, 


Kindesaussetzungen. Im Treppenflur eines 
Hauses in der Schlagetersträße würde ein etwa 
zwei Monate altes Kind welblichen Geschlechts 
von den Hausbewohnern gefunden, Das Kind 
war nur in Windeln eingewickelt und dort nie- 
dergelegt, Es wurde im Kinderheim Alberte 
Thaer-Straße untergebracht, Die Kindesmutter 
ist nicht bekannt. — Von der hiesigen Krimi- 
nalpolizel wurde ein weiterer Fall einer Kin- 
desaussetzung; der schon einige Monate zurück» 
liegt, jetzt geklärt, Eine 20jährige ledige Polin 
hatte als Folge das Verkehrs mit einem Polen 
im Dezember in Koluszki ein Kind geboren, 


Wenige Tage nach der Geburt machte sie sich , 


mit dem Kind auf den Weg nach Litzmann- 
stadt, doch setzte ale unterwegs in dem Dorf 
Klein-Golkowok das Kind an einer Weg- 
kreuzung aus, wo es spätar gefunden wurde, 
Die starke Kälte, der das Kind ausgesetzt war, 
verursachte, daß es wenige Tage danach starb, 
Jetzt konnte die Kindesmutter, die voll gentän- 
dig Ist, ermittelt werden, 


Вв} an die LZ, 


Toussalnt-Langenscholdt: Litzmannstädtisch — 
Sächsisch. 


In mehreren Geschäften war Ich nun schon ge- 
wesen und hatte es nicht bekommen. Ich war schon 
ziemlich ärgerlich, Wieder Jeiorte Ich mein Sprlch- 
lein runter: „Kann Ich einen Löscher habant” — 
„Dedauerel” sagte die llebenswürdige Verkäuferin 
und wios auf ein Schild an der Wand. Dort standi 
„Ham mer nich!" Da habe Ich fröhlich Josgelacht, 
nd die nette Diesdnetin erklärte mir: „Ich hawe 
(ist nicht) In o gutes Deutsch Übersateh”" Ach, wenn 
doch alle Menschen soviel Humor besäden міо ню! 


Briefkasten 
Nur mit vollem Namen und mit der Anschrift des Ninsande 
verschene Anfragen werden beantwortet. 30 Rpt. In M 
marken sind beizulügen, Brieitlche und fernmündliche s 
tsauskinfte worden nicht erfellt. Auskntte unvorbindll 


‚Gastwirt, Sie müssen sich mit einem Antrag 
Städtische Wohnungs- und Mietamt (Dlotriche 
Eckart-Straße, 7) wenden unter Nennung der in Aus 
sicht genommenen Wohnung und Darlegung der Var- 
hältnisse, 


Hier spricht die NSDAP, 

tung Stadt, Deutsche Arbeltstront, Abt, Jugend. 
Freitag 16,30 Шм Im Wohnheim der Piima Oeyer, Adoll- 
Hitfer-Straße 289, Arboltsbasprechung für alle ев. 
Jugendwalterinnen des Stadikrelsen. Meldungen für Some 


бе, Froltag 20 Uhr Schülungsvor 
цар tür wind alle Ollederungen, Usedom 
straße 30. МІЙ g. Deutsche Arbeitsfront, Nenaufnnh- 
men und Sprechstunden Jeden Dienstag 10—20 Uhr, Schlä- 
keterstrade 102. Waldschtoß, Amt 10: Volkswohllahil. Don- 
nerstag 19 Uhr Besprechung Allor Zeilen: und Mörkwulter 
sowie Helferinnen der NSV. Volkspark, Donnerstag 20 Uhr 
Schulungsadend, — DE. Frauenwork, Freitup 19 Uhr Orsi 
stabsbesprechung: 20 Uhr Schuhrg des Orisaabes durch 
die Krelsdienststelle. 

Hitler-Jugend, Sann 643, Donnerstag 10 Uhr Anlreiem 
der Майа}, Jugendstraße 14, 


Aus dem Wurtheland 


Oftiwanderung einer Nuspflanze 


Auf unseren женеп Flächen des Warthe- 
landes schen wir jetzt wieder in den Gegenden, 
wo der Gemüsebau zu Hause Ist, во in den 
Kreisen Lask, Schieratz, Lentschütz, 
Kutno und anschließenden Gebieten, ganze 
Felder mit Rhabarberstauden bepflanzt, ja, 
gleich morgenweise angebaut. Es ist dies ein 
gärtnerisches Bild, wie man es in den alten 
Reichsgauen nur ganz vereinzelt findet, Und 
diese Tatsache straft eine längst überholte 
Lexikonwelsheit Lügen, die da behauptet, daß 
der Osten seinen Rhabarber aus westlicheren 
Gegenden bezöge, Allerdings findet man auch 
im Altreich, beispielweise Im Siegkrels in Wost- 
falen, den Felderanbau bei Rhabarber, womit 
man allerdings nur eine Wiederholung dessen 
sieht, was wir hier im östlichen Wartheland 
schon als eine gewohnte ‘Sache ansehen. 


Ва kann allerdings nicht geleugnet wernen, 
daß die Rhabarberkulturen des Sie- 
gerlandes зой älter sind als die In unserer 
wartheländischen Heimat, Und dies {st deshalb 
merkwürdig, well diese Nutzpflanze, deren 
Name wir во oft auf der Speisekarte unser 
Gaststätten des Ostens sehen, ursprünglich aus 
dem Osten in deutsches Land kam, 


Die Heimat доя Rhabarbers Ist China, von wo 
er — dort schon lange vor der Zeitrechnung 
erwähnt — in den 70iger Jahren des vorigen 
Jahrhunderts erst nach Deutschland kam, und 
zwar nachdem er vorher bereits nach Sibirien 
und weiter ins Innere Rußlands gelangt маг, 
Er machte also damals, als өг zuerst nach Hosson 
einwanderte, eine ausgesprochene Ost-Wäst- 
wanderung, Doch tat er dies anfangs nur ala 
Ziorpflanze, bis man auf den Geschmack 
dos wertvollen Stengels der Pflanze kam und 
ihn dann auch gewerbsmäßlg anbaute, Auch in 
den östlichen Breiten des Warthelandes, wohin 
dann der Rhabarber später wieder einen großen 
Sprung nach Osten machte, trat er zuerst nur 
als Gartenschmuck auf, bis dann In der Zeit des 
Weltkrioges unter deutschem Einfluß 
auch der Nutzcharakter erkannt wurde, Durch 
diese Ostwanderung kam also eine Pflanze nach 
hierher, die nicht allein als Volksnahrungs- 
mittel geschätzt Ist, sondern auch in der Heil» 
kunde Verwendung findet. Кп. 


Ostrowo 


Zur Kenntnis der Besledlungsgeschichte den 

Wartliegaues, Ein Soldat schreibt uns: Durch 
Zufall stellte ich kürzlich auf einem Ge- 
lände, etwa 8 km von Ostrowo entfernt, 
Reste einer mittelsteinzeltlichen und evtl, auch 
bionzezeitlichen Besiedlung fest, Natürlich war 
es mir als Soldat in den kurzen Ubungspausen 
nicht möglich, größere Nachforschungen zu be- 
treiben, sondern ich war auf Oberflächenfunde 
angewiesen, die in einer Menge von Feuer- 
‚steinklingen, mehreren Hochkratzern (darun- 
ter auch ein sog. Eselshuf), ferner Feuerstein- 
schabern, Gefäßscherben ohne Verzierung und 
verschledenen Materials und einem halben, 
sauber geschliffenen Zuschrift bestanden, 


Konin 

W. Schwelnemästerei wird eingerichtet, 
Auch Konin wird in diesen Tagen, nachdem 
die Vorbereitungen dafür nahezu abgeschlossen 
sind, das Ernährungshilfswerk einrichten, Für 
die Durchführung des EHW, wird ein Bauern- 
hof zur Verfügung gestellt, auf dem die 
Schweine gemästet werden. 


Hohensalza 

Zum Regierungsdirekior ernannt. Der 
bisher an die Behörde des Regierungspräsiden- 
ten in Hohensalza abgeordnete Oberreglerungs- 
zat Dr. Karl Gottwald aus Stettin ist unter 
Ubernahme in den Reichsdienst zum Regie- 
zungsdirektor ernannt und nach Hohensalza 
versetzt worden, 


Die dreimal faft ganz zerftörte Stadtgemeinde Uniejom 


An der Warthe war einstmals Brennpunkt der Kämpfe / Neue Siedlungsdörler in dem ehemaligen Kriegsgebiet werden geplant 


Wer die große Straße von Litzmannstadt 
über Alexandrow und welter über Poddembice 
nach NiewieschundUniejow fährt, der 
kommt plötzlich wieder aus dem friedlichen 
Land, das den Blitzkrieg der 18 Tage schon zwei 
Jahre hinter sich ließ, in ein scheinbares 
Kriegsgebiet, Gewiß, auch hier werden wieder 
die Felder längst friedensmäßig bestellt, aber 
was links und rechts der Straße an Häusern 
steht, das sind melst Ruinen, Bauerngehöfte 
‚ohne Dächer, ohne Fenster und ohne Menschen, 
Hier wüteten die Kämpfe im Befrelungsjahr 
1939 stark hin und her, well damals die Polen 
mit der Warthe als Rückendeckung 
nicht weichen wollten. Die kahlen, ausgebrann- 
ten Mauern zeigen noch heute, wie hier einst 
die Kriegsiurie vernichtend durch den Ostraum 


zog. 

Wir halten an der großen Hofeinfahrt des 
Gutes Dominikowice und sehen an den 
walten, langgestreckten Baulichkeiten auch mit 
aller Deutlichkeit die ernsten Kriegsspuren, Nur 
der nahe Park wirkt als wenn er in seinem 
Frühlingsgrün nie etwas mit rauchgeschwärzten 
Trümmern, mit dahinstürmenden Kriegern und 
Kriegslärm zu tun gehabt hätte. Doch bei 
einem Blick auf die Rasenfläche werden wir 
eines Besseren belehrt, Eine Heldenge- 
denkstätte besonders aindringlicher Art 
versetzt uns plötzlich wieder mitten hinein in 
das tösende Kriegsgeschehen. 

Es ruhen hier nämlich im ewigen Schlaf die 
Tapferen jener radfahrenden Vorausabtellung 
des Oberleutnants Fuhrmann, die bei Uniejow 

ste über die Warthe gingen, Sie fanden 
in einen ungleichen Ringen gegen eine feind- 
liche Ubermächt, dabei noch belästigt von pol- 
nischen Insurgenten, don Heldentod. Wie Im 
Leben und im Kampf, зо sind sie nun auch im 
Tode vereint, die Männer dieser Heldenschart 
drel Offiziere, und 88 Soldaten liegen Schulter 
an Schulter unter dem grünen Rasen. Der Name 
des Führers jener mutigen Partouill& wird auch 
in einem der Schlachtenorte des Befrefungsjahres 
1939 verewigt werden, damit die nach uns kom- 
menden Geschlechter daran erinnert werden, 
wie oplerfreudig In unserem Wartheland der 
WegzurgroßendeutschenFreiheft 
erkämpft wurde. Wahrscheinlich wird man 
bei der endgültigen Eindeutschung des Städte- 
namens Uniejow an den Oberleutnant Fuhr- 
mann und seine Kameraden denken, 

Weit und breit sieht man Trümmer, je mehr 
man warlhewärts kommt, was heute noch er- 
kennen 148, wo einst der Brennpunkt der 
Kämpfe war. Und als die deutsche Zivilverwal- 
{ung einzog, da suchte sich beispielsweise die 
Gendarmerie in Niewiesch gegenüber der völ- 
lig zerstörten Kirche in einem der wenigen 
nocherhaltenen Wohnhäuser Unter- 
kunft. Und der Postenführer denkt noch daran 
zurück, wie ihm seinerzeit mit seinen Leuten 
vor dem Einsatz in Turek gesagt wurde: „Sucht 
Euch irgendwo im Gelände ein Quartier fılr 
Eure Station und stellt ein Schild an die nächste 
Straßenkreuzung, damit man Euch einiger- 
mäßen findet.“ Auch der Amtskommissar die- 
ses Bezirkes siedelte s'ch abseits im Walde 
mängels erhaltener anderer Baulichkeiten an. 
Und ein Heim für die Amtsverwaltung fand 
sich schließlich nur in einer ehemaligen jüdi- 
schen Sommerkolonie. Und wer jetzt am Amts- 
haus Niewiesch mitten im Tannenwald vorbei- 
kommt, denkt zuerst gewöhnlich an eine Fór- 
sterei. Es ist ein Waldhaus amtlichen Stils- 


Je näher man der Warthe kommt, desto 
größer wird die Zahl der zerstörten 
Wohnhäuser; man hat das Empfinden, daß 
hier sich einmal eine Stadt befand; jetzt gleicht 
das Ganze mehr einer riesigen Brandruine. Der 
Amtskommissar, der schon seit dem Oktober 
1939 im Tureker Kreis arbeitet, ist glücklich, 
daß wenigstens sein Dienstgebäude in den 
Kriegswirten heil geblieben ist. Mit desto gró- 


Tagesnachrichten aus Stadt und Kreis Lentschütz 


Morgenfeier im Grünen, Bei strahlendem 
Malsonnenschein fuhren am frühen Pfingstmor- 
gen Leiterwagen, mit grünen Zweigen und die 
Pferde mit bunten Bändern geschmückt, dicht 
besetzt mit Männern und Frauen der Orts- 
gruppen Lentschütz und Tum, nach Gora, um 
hier einige Stunden froher Geselligkeit zu ver- 
leben, Der wundervoll grüne, durch Fahnen 
umsAumte Bergabhang in Сога war von Volks- 
genossen der Umgebung dicht besetzt, als 
Kreisschulungslelter Ро. Ohlendorf in der 
durch gemeinsame Lieder umrahmten Morgen- 
feler zuerst die Gedanken dahin lenken lie, 
wo unsere tapferen Soldaten an allen Fronten 
die Heimat mit ihren Leibern schützen. Genau 
so, wie die Männer Im Waffenrock, werden 
auch wir, wo wir auch stehen, unsere Arbeit 
sauber und» gewissenhaft erfüllen. Woher wir 
auch gekommen sein mögen, um dieser frucht- 
bare Land zu bosledeln, ist gleich: den Boden 
kann man wechseln, aber nicht wechseln kann 
man die Gemeinsamkeit unseres Blutes, die uns 
tinlösbar fest zusammengeschmiedete zur Volks- 
gemeinschaft, zum Bollwerk gegen alles Fremdo, 
So wollen wir als Herrenvolk in- Exakthelt, 
Pünktlichkeit, Sauberkeit und Anständigkelt 
in unserer Haltung und Tat vorleben und schaf- 
fen und leisten, was іп unseren Kräften liegt. 
$o blicken wir voll Vertrauen und Zuversicht 
auf den Führer dem Siege entqogen. In frohor 
Geselligkeit ‘wurden unter Leitung der Orts- 
gruppenlelter Ра, Hausherr und Pg. Brühl 
anschließend unterhaltsame Spiele durchgeführt 
und schöne Proise даре! verteilt. Die Frauen- 
schaft sorgte durch Kaffee und Kuchen für die 
erforderliche Stärkung, Gegen Mittag ging ев 
mit Gesang und dankbarer Verabschiedung 
von den erschienenen Volksgenossen zurück. 


Leslau 

т, Der Landrat verabschiedete sich. Im Rat- 
haussanl vereinigte sich die Gefolgschaft des 
Landratsamtes mit ihren verschiedenen Unter- 
obtellungen und Abzweigungen, Es galt, von 
Landrat Heinz Knost, der zur Wehrmacht ein- 


rückt, Abschied zu nehmen, Ein Mitglied der 
Gefolgschaft gab in warm empfundenen Wor- 
ten der Dankbarkeit und Anerkennung Aus- 
druck, die von der wertvollen Aufbauarbeit 
Landrat Knosts Zeugnis ablegten. Der Landrat 
ernannte Regierungsoborinspektor Nuppenau 
als Nachfolger in der Führung der Amtsge- 
schäfte bis zur endgültigen Regelung der Be- 
setzung dieses Postens, Im pongen gedachte 
er ѕеіпег Gefolgschaft іп der freudigen Zusiche- 
тіло, daß alles geschehen sel, Dautschlands 
Namen würdig und würdeyoll zu vertreten, Er 
bat, in der bisherigen Weise in dem großen 
Gemeinschaltswerk des Aufbaus fortzulahren 
und nicht nachzulassen in der Pflichtauffassung 
des guten Deutschen, 


т. Haushaltungschule, Die soit Jull 1941 
hier bestehende Haushaltungsschule wird mit 
dem neuen Schuljahr eine Frauenfachschulklasse 
führen: Aufgenommen werden Schülerinnen 
mit dem Zeugnis der 5. Klasse der Oberschule, 
дет Abschlußzeugnis der Mittelschule oder 
Volksschülerinnen nach beständener Аш- 
nahmeprüfung, Nach beständener Schlußprü- 
fung gehen die Schülerinnen als Hauswirt- 
schaftsleiterinnen ab, nachdem sie vorher prak- 
tisch geschult wurden, 


Auf einer Kundgebung des Kreisamis für 
Technik sprach der Gauamtsleiter des Amtes 
für Technik, Regierungsdirektor Schmidt 
aus Posen, über die Aufgaben. der deutschen 
Technik, die durch den Krieg besonders ga- 
stiegen sind, Oberbürgermeister Schulz un- 
terstrich die Bedeutung der der Technik gestell- 
ten Aufgaben, die in Leslau, der Handels- und 
Induntriestadt, besonders augenfällig in Er- 
schelnung treten, Kreisleiter Knost betonte 
die der Bautechnik im Wartheland gestellten 
Aufgaben. Das Kammerorchester umrahmte die # 
vom Stadtbaudirektor Kunkel geleitete Kund- 
gebung mit Ihren Darbietungen, м 

Durch einen 10jährigen Jungen, der mit 
Streichhölzern spielte, wurden in der Gemeinde 
Baruchowo das Wohnhaus und die Werk- 
stätte eines polnischen Schmiedes eing@äschert, 


Berem Bedauern aber rechnet er uns vor, daß 
insgesamt 149 geschlossene Gehöfte oder Häu- 
ser mit Hinterhöfen zerstört wurden, во daß die 
Zahl der vernichteten Einzelbauten 
in die Hunderte geht, 

So war das Wegräumen von Trümmern, bel 
dem anfangs auch zahlreiche Juden beschäftigt 
waren, eine schwierige, recht zeitraubende Auf- 
gabe, Es mußten ja die schwer beschädigten 
Gebäude sorgfältig auf ihre noch vorhandene 
Standhaftigkeit geprüft werden, damit sie nicht 
durch späteren Einsturz eine Gefahr für 
die allgemeine Sicherheit bildeten, Erst kürzlich 
wurde noch ein Haus durch die Erschütterun- 
gen des Verkehrs во іп Mitleidenschaft gezo- 
gen, daß noch Mauern niedergelegt werden 
mußten, 

Die Stadt Unlejow wird erstmals 1136 in 
einer päpstlichen Bulle genannt, ist aber be- 
stimmt noch wesentlich älter, als dies Schrift- 
stück es angibt. Dreimal ist die Stadt im Laufe 
dor Jahrhunderte fast vollständig zerstört wor- 
den. Und doch ragt der Bergfried des Schlos- 
ses des Grafen Toll, deren Ahn sich bel Be- 
kämpfung des polnischen Aufstan- 
des von 1830 auf russischer Selte hervortat, 
noch unverdrossen In die Lüfte, Als Zeuge da- 
für, daß um diese Warthefurt immer wieder to- 
rungen wurde, weisen die Turmmauern zahle 
reiche Einschüsse auf, Im ersten Weltkriege 
blieb Uniejow von Kriegsschäden ziemlich ver- 
schont, Im Schloß hatte im Ктіедвјаһг 1915 
Hindenburg als Oberbefehlshaber den Ost- 
heeras sein Hauptquartier vorübergehend auf- 
geschlagen, 

Im Polenfeldzug traf die erste gut gezlalte 
deutsche Bombe genau die Warthebrücke, Bei 
dem harteh Ringen um die Stadt war die Bo- 
völkerung größtenteils geflüchtet, 

Daß Uniejow, das vor dem jetzigen ‚Krieg 
etwa 3500 Einwohner zählte, für polnische Ver- 
hältnisse so viele Steinbauten zählt, liegt daran, 
daß sich in der Umgebung Kalkstein, allerdings 
ziemlich bröckelnder Natur, befindet. Wichtiger 
aber für den kommenden Wiederaufbau Int, daß 
abbaufähige Tonvorkommen festgestellt wurden, 


‘Es gilt, die beften 


so daß зме! moderne Z’egeleien in der Nähe 
dieser ausgesprochenen Aufbaustadt іп der Pla- 
nung sind, у 

Ebenso ist das Legen von gleich vier Ab- 
tellungen des Reichsarbeltsdienstes nach Unle- 
jow ein besonders sichtbarer Ausdruckden» 
deutschen Aufbauwillens. Es ist 
sicher nicht leicht, für die RAD,-Führer in die- 
ser Stadt der Zerstörung Wohnungen zu ba- 
schaffen. Doch wird dies bei der Umsicht des 
Amtskommissars schon gelingen, So wurde sel- 
nerzeit durch Ausbau eines Wirtschaftsgebäu- 
des Wohnraum für Beamte und Angestellte der 
Stadt geschaffen, weiter durch Ausbau am 
Markt ein Heim für die Gendarmerie herge- 
tichtet. 

Wenn einmal die geplanten Siedlungen їп 
diesem vom Kriege hart mitgenommenen Go- 
biet — sie bestehen im Augenblick erst als 
Buchstaben von A bis F — In Angriff genom- 
men werden, dann wird auch dies Kampfge+ 
lände don Stempel friedlichen deutschen Schaf- 
fens erhalten, Die Planung des Dorfes F ist 
aus olnem Wettbewerb des Arboltskreisen für 
Baugestaltung und Baupflege hervorgegangen. 
Der Entwurf sieht im Anschluß an den Dort- 
кетп mit den Gemeinschaftsein- 
richtungen drei Woller von fünf bis acht 
Höfen vor, damit die Acker möglichst nahe an 
den Höfen liagen, Das Material ist für die 
Siedlungsbauten zum Teil schon angefahren, 
wie man überhaupt in diesem zerstörten Land- 
strich schon eifrig zu Werke ging, So wurde 
in der Nähe von Dominkowice eine vier Kilo- 
meter lange Autostraße geschaffen, auf die nur 
noch die Decke aufgabracht worden muß, 

Es wird also wirklich neues Leben einmal 
aus den Ruinen von Uniejow und Niewiesch 
orblühen, Dort, wo nicht allein der Krieg als sol- 
cher sohr heftig tobte, sondern wo auch ver- 
tierte Menschen fremden Volkstums sich so 
vergäßen, daß sie wahllos deutsche Mitbewoh- 
ner hinmordeten. So werden auch die Gräber 
der ermordeten Volksdeutschen auf dem Fried- 
hof von Brzeziny im Kreis Turek eineewige 
Anklage gegen das Polentum bleiben. . 

п. 


Bienen zu züchten 


Alle Imker sollen mithellen / Ein anspornender Aufruf der Reichstachgruppe 


‘Während der Laie in der Biene einfach nur 
das Insekt sieht, unterscheidet der Imker ver- 
schiedene Bienenrässen, innerhalb dieser wieder 
Stämme und in den Stämmen wieder zahlreiche 
Linien, Aus den Rassen sind allmählich die 
Stämme herausgezüchtet worden und aus die- 
sen wieder einzelne Linien. Der Zweck war 
derselbe wie in der übrigen planmäßig be- 
triebenen Tierzucht, nämlich der, Bie- 
nen zu erhalten, die sich durch Rassereinheit 
auszeichnen und in ihren Leistungen über das 
Mittelmaß erheblich hinausgehen, Vor allem 
die Rindylehzucht zeigt ja іп überaus anschau- 
licher Weise, was durch planmäßige Züchtung 
an Milch- und Fettleistung erreicht werden 
kann. Bei der Bienenzucht liegen die Dinge 
ähnlich, Auch hier gibt es Völker, die alle 
andern bei sonst gleichen Bedingungen in 
ihren Leistungen weit in den Schatten stellen, 
Aber das sind bisher, auf das große Ganze ge- 
sehen, noch Einzelerscheinungen. Die Auf- 
gabe der Imker wird es nun in Zukunft sein 
müssen, durch planmäßige Züchtung den Weg 
zu beschreiten, an dessen Ende die Biene steht. 

Es ist selbstverständlich, daß sich an der 
Lösung dieser Fragen möglichst alle Imker be- 
teiligen, wobei sie natürlich den ‚von der 
Reichsfachgruppe Imker vorgezeichneton Мер 
beschreiten müssen, der im Laufe des letzten 
Jahrzehntes festgelegt worden ist. Das Ziel 
der Reichsfachgruppe Imker ist „die Errei- 
chung eines möglichst hohen volkswirtschaft- 
lichen Wertes im Durchschnitt der gehaltenen 
Völker, also gesunde, den Bestand in inniger 
Verbundenheit mit dem Boden sichernder Völ- 
ker und hohe Ausnutzungsfähigkeit- der zur 
Verfügung stehenden Tracht". Das Zuchtzlel 
darf also nicht allein іп der Rasse und eben- 
sowenig nicht allein in der Leistung gesehen 
werden, sondern es spielen da noch viele an- 
деге Umstände mit, die beachtet worden müs- 
sen; so vor ällem die Frage der Widerstands- 
fähigkeit. gegen Krankheiten, der Anpassung 
an die klimatischen Verhältnisse, der Aus» 
nutzung bestimmter Trachten, der Boden- 
ständigkeit usw. Großdeutschland im Zentrum 
Europas zeichnet sich ja durch Witterungs- 
verhältnisse aus, die in den verschiedenen 
Gegenden recht erheblich von einander ab- 
welchen. Man» braucht nur den Osten mit 
dem Rheinland zu vergleichen oder das Al- 
pengebiet mit Nordwestdautschland, das unter 
dem Einfluß des Meeres steht. Dazwischen 
gibt os noch mancherlei Abstufungen, die sich 
auf ein Insekt wie die Biene auszuwirken уеге 


Kutno 

Führertagung des Bannes 905 der HJ. An 
bolden Plingstfeiertagen fand hier eine Führer- 
tagung der Einheitsführer des Bannes Kutno 
statt. 110 Hitlerjungen nahmen an der Führer- 
auf die Biene Auszuwirken vermögen, 


£. Z.-Snott vom Tage 


Aufmarsch zu den Reichssporhwelkämpfen der HJ. | | 


Wie In Jedem Jahr, so tritt auch in diesem Jahre 
die gesamte Hitler-Jugend zum Reichssportwellkampf 
am 30, und 31, Mai 1942 ап. Es geht beim Reichs- 
sportwattkampf ‚nicht darum, große Sportkanonen 
heranzuzüchten, sondern joder Junge und jeden Mä- 
del soll eine Mindestleintung im Laufen, Springen 
und Werfen erreichen. Dor Reichssportwettkampf Ist 
ein Mönnschaftskampf, 


Zum dritten Male treten nun In Litzmannstadt am 


30. und 31, Mai 1942 10000 Jungen und Mädel an. „ 


Siegerehrung im Hitlor-Jugend-Park ат Sonntag, 
dem 31, Mal, 16 Uhr, wo über 10.000 Jungen und 


Straße untergebracht wurden. Der erste Tag 
stand ganz im Zeichen der körperlichen Er- 
tücht'gung und galt den Vorbereitungen für dns 
Bannsporifest sowie für den Reichssportwett- 
kampf, der am kommenden Wochenende im ge- 
samten Reichsgebiet zur Austragung kommt, 
Am Pfingstmontag wurde die kommende Som- 
merarbeit durchgesprochen, Besonderen Wert 
wurde auf den HJ.-Landdienst gelegt. Als Ab- 
schluß des Lehrgangs fand ein Handballspiel 
der HJ. statt, das der Bann Kutno gegen den 
Вапп Leslau mit 11:6 für sich entscheiden 
konnte. 


Gasten (Waldrode) г 


Kreisamtskässenverwalter 
storben. Einem schweren Leiden erlag der 
Kreisamtskassenverwalter des Amtes für Volks- 
wohlfahrt, Ро, Ferdinand Wissor, Wissor, der 
nahezu zwei Jahre bei der hiesigen Kreislei- 
tung tätig war, ist Baltendeutscher, Bei дог 
Trauerfeier, an der Vertreter der Kreisleitung, 
der Ortsgruppe Gasten sowie der Gliederun« 
gen teilnahmen, sprach der Kreisleiter, der des 
bis zuletzt schaffensfrohen Politischen Leiters 
und Kameraden gedachte, 

Gastspiel einer pommerschen Spielschar. 
An den beiden Pfingsttagen weilte in unserem 
Kreis eine Mädchenschulspielschar, bestehend 
aus 20 Stettiner Mädeln. Am ersten Feiertag 
gaben sie in Szczawin eln Gastspiel, während 
am zweiten Pfingstlag die Gabiner Deutschen 
durch ihr munteres Spiel erfreut wurden, 


‚Warthbrücken 


т, Filmabend. Der Trupp Mühlental des NS,- 
Fliegerkorps veranstaltete im „Deutschen 
Haus” einen Filmabend, іп dessen Verlauf 
NSPK.-Standartonführer Ulbricht aus Hohen- 
solza über die Gliederung und die Aufgaben 
des NSFK, sprach und im Anschluß daran 
46 Hitlorjungen in die Fliegar-HJ, aufnahm. 
Ortsgrupponlelter und Amtskommissar Bun- 
ga forderte zur tatkräftigen Unterstützung 
les NSFK. auf, das Deutschlands Luftwaffe mit 
Nachwuchs versorgt, Der Fliegerfilm „Der 
Wille'zum Fliegen” machte auf die Zuschauer 
tiefen Eindruck und zeigte den Weg der деші 
schen Fliegerel, 


"Deutscheneck 


VDA Abend. Der Gauverband Stettin dos 
Volksbundes für das Deutschtum Im Ausland 
beschickt den Warthegau mit einer Spiel- und 
Singgruppe unter Führung von Gauamtslolter 
Ра, Lösch, Am Pfingstnonnabend brachten die 
herzlich willkommenen Gäste im Feuerwehrsaal 
einen gelungenen bunten Abend, Der Friedrich 
Jugendchor bot Vaterlands-, Volks- und lustige 
Lieder, außerdem stieg das Lalenspiel „Die gol- 
dene Gans“, Die Darbietungen ernteten reichen 
Belfall, Dr. М, 


Mädel angetreten sind. Die Eltern sind au allen Ver- 
anstaltungen eingeladen, 

Reichssportwelikämpfo In Litzmannstadt. Sonn- 
äbend; Jungmädel von 8 bis 14 Uhr: Ring 1 — Hele- 
henhof, Ring I — Volkspark, Ring 111 — Zollgarnı 
Ring ТУ und V — Böhmische Linie, Jungvolk уоп 
8 bis 14 Uhr: Jungstamm I und IL — Volkspark Te 
Jungstamm III, IV, У, VI und УП — Stadion am 
Hauptbahnhof, — Sonntag; BDM, und BDM. Werk- 
von 8 bis 19 Uhr: Ring I — Holonenhöf, Ring П — 
Volkspark, Ring HI ‘= Zellgarn, Ring IV und V -= 
Böhrnische Linie. Hitjer-Jugend von 8 bi 13 Uhri 
Stamm I und II — Volkspark I, Stamm Ш, IV, М, 
und Sondereinheltön == Stadion am Hauptbahnhof, 


der NSV: ge | 


Zu die uns ал! 
ing am 25, 5, 
© Glückwünsche 
gen wir alle 
екалпіёп N 
duard un 
nowiez 


Nach Ingerem 
mein Inaiggelled 
ter und Iebes 
Schwiegervater, 

Onkel und Vettes 


Hugo 
1а 71. Lebensjah 
eingegangen. Die 
лез touren Entsc 
Freitag, dem : 
17,18 Uhr von @ 
alten er. Frlodbe 


Im Namen der 


фа Вон, 
Kindern, 
Litzmannstadt, 2 
Otlandstraße ! 


Am 25. 5. 104 
achwerem Leiden 
Schwiegervater, 
Schwager und On 

August Ed 
Im 60, Lebensjat 
!indet am Donne 
1042, um 17 Un 
halio des пешеп н 
tur-Meister-Straße 
Die trauorndı 


ма 20. Mal 1042 
und unerwartet n 
unser treusorgoné 
Schwager und Oni 
meister 
Richard 
кот. Vor, der 
im Alter von 64 
erdigung tindet Р 
1042, 18 Uhr, то 
Шеп ет, Frl 
in tiefer Trave: 
Di 


бон dem Almie 
fallen, nach lange 
‚dan unsere ее | 
ане, oma, se 


Karoline 
ob. 6 

Ша Alter von б; 
Ewigkeit abzuberu 
адў findet: Don 

р м, um 10 unr 
|у" оча sun aut 
р In тепаше маг 
(| in terem Saime 


Die Kinder, zwe 
1а Osten, 


| ча sangen, за 
schied аш 20. Ma 
ber Vater, Orolva 
Robert J 

I zen. am 5. мы ı 
IR pie Trauerteier tis 
ү "ео am тен 
PA 1042, um 18 Uhr 
in Шет Trauer 
Dis 

Kollec, den 27, А 


| 
| 


| Tolinahme bei 
eben Eduard Rich 
ken wir allen uns 

f Donk. Insdesonde 
| Herrn Pastor Zune 
If reichen. worte а 
ff Miena Kranz- ung F 
[[ 1a Heter Trauer 


|| 


| Фин (unserer Neben 


Emma 
ө“, Din! 
unsaren | 
Insbesondere danki 
нг Schmidt für 


Моде, sowie tür 
| Маш. and Blumen 


Т Die trauernder 


tattungsansta 
| leger, 
f vorm. K, а, ги 
| adt, König- He 
и Bol ' 


140-41. 
Біо вісі ~ 


{ D, wir beraten 
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TE Se | 
Holler Anzug, güt erhalten, 150 —, 
SIEN _ FAMILIENANZEIGEN| OFFENE STELLEN |" лои, aut erhalen, HOr Umtausch Auch wenig Si? 
RARA ТРЕ арта! аа аа а, стоје. lom, Kostüm Idr voll [бег Inhaber-Schuldverschreibungen dar Gemeinden, Gemeinde- и" 
| Dilanzsi anke Figur, boste Я А 5 
der Pla- плу ат 25, 5, 1042 dargebrachten| tar ОЧЕН ЕГ КИТЕ АИ YST атка verbäinde und der von Gemeinden beherrschten Unternehmungen A 
е үс und Blumen sa| von Indwtrieunternehmen für во". КААП, Абое Sir, 12%, W. 12 бад eingegilnderlen. Datgaialan: 4 л 
vier Ab- 'erwandten ип fort gesucht. Angebote mit An-| Schäferhund, 2 Jahre alt, kräftig, AY? Grund der Ersten und Zweiten Anordnung des Меггп Relchsministers des Innern В Г 
Bekannten Nerslichsten Dank erer Schäferhund, 2 Jahre alt, kräftig, P п um viel zu leisten. Einige Manda 
ich Unie- петата а, *:] gabe der bisherigen Tätigkeit un-|" gerignet für Landwirtschaft, zu Шет die Abwicklung gemeindticher Schulden In den eingegliederten Ой ч i 
nd Eila Bohda-| tar 7829 в 12. ее er АПЫ u Я И t voll — im ersten heißen Spil- | 
ава т n die K, N bi 7002| 31. Dezember 1041 und 27, Мт 1042 (КМВІ, Nr, 2 vom 9, 
RE it A CAE E a e DELETE aee ИЕ мё, 14 vom 1. Aprli 1042 S, 101) fordem wir auf, dio. Anhnber-Schuldversch мэет verrührt — machen das 4 
ГСТУ A| bauKontenrahimen und Очер. евна und 2 БӨ mii Laderpol. Se gu садри йишде und der von бете!пфеп beherrschten Unter- Wasser weich und verhüten Kalk- М 
Ж Nach Iingerem Rrankenlager ist Д Fchrelbeverfahren für stundenwei-|""stor, 70m, 1 Betteouch ohne Auf-| nu шо кеп zum Vmtaunch Im ablakerungen im Gewobe, Die \ 
sicht des тайа inalägellevir Mann, wiser gu- || Kon у к gesucht, Ango- Y б0—, zu verkaufen List бшнп, АЧ Маи THAR ДИД Wäsche wird klarer und duftot | 
г. оеһпе, Litzmann- Т N 
zurde seie jr und leber Vater, Orobvater, stadt, Schlägeterstraße 10 1: Umgetauscht werden tahabor-Schüldverschreibungen, die von Oemelnden, Oe- frisch. Gehen Sie mit Sil aparsam i 
ТТ Ichwiegervater, Bruder, Schwager, | ————— meindeverbänden und von den von Oemelnden beherrschten Unternehmungen In um; durch dio erhöhte Nachfrage 
tellte der Onkel und Vetter ајот, für eins ‚Lohabuchhaltung iropilederten Ostgeblaten ausgegeben worden sind steht es nicht immer in bellchiger Е. 
bau am ү von etwa 500 Arbeitskräften go- «М! sind 
о Негде" Hugo Boltz sucht. Ausführl, Angebote mit н ҮШҮ ў gehörige und Ihnen gleichkentellte Personen, Als solche gelte ГУЫ an ҮКЕ. , ба і | 
Im 71, Lebensjahre zur ewigen Ruhe Lebenslauf,  Zaugninabschriften, | Nusbaum, ҹу immar Aal ahörige (einschllelich dér deutschen Volkazugohörigėf, die aid eine; Wto Kauia. | 
к eingefangen. е Beerdigung. unse: | Sihöllsängabe u, Bintritistermin | Чеп Antichte, Vitrine, тюн) айе НАТИЧА ШАНЫ AJAA), nicht über Ihren normalen Boe | 
ungen тев touren Entschlafenen findet am | 910010, bunter 7845 ап die Li Zig.| Chen. 1010,—. groe Flurgardero-| b) Angehörige dus Protektorata Böhmen und Mühren; darf, denn das stört cive gerechte Eo 
enen Ge- е rN be, GO, Horrenmantel, Arau | су Juristische Personon des Dileniiichen Rechts mit dem Sitz im Deutschen Reich Vertailun - 
erst als [фр Freitar, dem 29. Ма! 1042, um Buchhalter) zum sofortigen An-| Anzug, dinkalblau, Se. 1,90, fürj (einschl, des Protektorats Böhmen und Mähren), soweit Ihre Forderungen nicht ТЫГЕ IM 
If genom- 17.15 Uhr von der Lelchenhalle de tritt, evtl, 1, Juli, gosucht. 160,— 1%0— zu, verkaufen] auf Orund der Verordnung über die Abwicklung der Forderungen und Scul:| Persii-Werke, Düsseldorf {| 
Каштр!де- alten ev. Friedhofes uus statt, Lücke а се, KG, вадзе. Батово гава ML We оре den polnischer Vermögen (Schuldenabwicklungsvorordnung vom 15, August t Ё 
еп Schaf- im Namen ИШАА МЫ! gue dor 8, Armoe 107, Foro. Große Palme verkäuflich Erhard- 1941, ROBI. 1 $, B16) erloschen. sind; iN AML ATA ч 
а К Ц ruf 121-84, Patzer-Sträße 25, W. 4 «) Juristische Porsonen des priyaien Rechts, Oesellschälten und andere Personen: н 
BE Wanda. Boltz, geb, Ulrich, nebst Ў ер еіћа ахау | Vereinigungen, wenn die Mehrheit der Antelle oder Betelligungen'am 1. Sep- 
reises für Kindern. в), Sportanzug, 150 RM. zu verkaufen] _ {ет 1030 Personen zu а bis е gehöre und die #taungsmäßige, Verwalt і 
gegangen. Litzmannstadt, 20, Mal 1942, mi кш ионы Brealauey Strafe (2408, aus solchen Personen менан, с Ё аталы Е. 
ч Bony Ostlandstrale 07, selbständiges Arbeiten gewöhnt |Zu verkaufen; Wäsche u, Kleider |” Alk ul ae den Umtausch Ist, And die Umlauschberechtigten (Ziffer 2) die x | | 
tseln- Ist, von Industrleunternehmen für| schrank (elfenbeinfarbig), 180m | 810%е am 1: барит 1929 Im Besitz gehabt ouer аре durch gesetzliche 
f bis acht \ sofort gesucht, Angebote mit Le-| Zimmerkredenz, klein, schwartz, Pr ЛУТ СҮТҮ von einem anderen Umtnuschberechtigten erworben haben, 3 
t nahe an || Yensiaut und Angabe dor birhart-| 190, Tisch, klein, oval, 2 һе), pie ШАН TREE ae н Ын Е! 
2 30, 5 "н die 
2 Kan rou; | Ham 25 5 1942. тазы noen кёп Tätipkelt u. 7007 ап ше 172) 10, кум a an an Oa | Ordnung vom al, Deramber 1041 wie (од: i E 
g Lande f f rowerem Leiden unser Hober vater, || Bauführor, Pollere, Schachtmeister Hocker, zusammen 130,—, Gärde:| 8) Verbindlichkeilen der Oemeinden. Gemoindevorbände und der gemelndiichen Е! 
rten Lai Schwiegervater, Oroßvater, Bruder, | Worden sofort eingestellt, Метла] robenschränkchen mit 2 Kleider.| Unternehmungen aus бег Ausgabe von Inhaber-Schuldverschreibungen werden q 
Зо wurde , a i & Co, Hochs, Tiol und Eisenbe-| rechen, 25,—, 3 Zimmers, 1 Küchen- in dar wolse gerogolt, бай die Verbindlichkelten ohne Rücksicht Auf die An- Bi 
wur Anne Schwager und Onkel tonbaı En Ыал, Pulver-| ù. 1 Dielenlampe, 100,-. Malsi en ge ЛД, үн von Zloty aut К N 
uf die nw nase 9/7, Fernruf 150- 24, Wi 11, a br ЧА и 
aß. August Eduard Vogel н күте: аши, уун raa НИШ К ыш. von башна (demaindevernanten) К J 
х, Büro gesucht, | ини Ostgebioten verbleibt es bel den goti t 
Mea [тщш am aa ann г и) Anzobote unter 7012 an ше KAUFGESUCHE | ийа Balige det nach nuta рии Ба, 
2 ‚ 5. эое oder Lautjunge tar sofort ae: jochnischen Vereinfachung unter gewisser Merücksichtisung der aufgelaufenen | 
log als sol- к RS: | Eisschrank, A е A 
M 1082, um 17 Une von der Leiden: т, "|tlsschrenk, klein, gesucht, Ange Zinsen Im Vorhälinls von 1000,— Mark = 70,— Reichsmark umgestellt, 
auch vr аа КАЖ we Dl Sie б Но, er | te untar 7874 i 3, pie, nhaper-Schulävrschrlbungen (Une, ZiAsichelne) aind mit. айша | 
s sich s0 J „Г и ——————— ШИШ ТҮҮ 
Bin großer, 
Mitbewoh- f E "мен ade, eus alatt, Junge Buchhalteri odar Kontorlslin, rt ела 1; August 1942 
{ h “| gut erhaltener  Bücherschrank ШО, 
ЦВ wur \ б iranernaen Ninterniobenen; | mannstadi о отетеуног а окись вашара кана, ранета Laai Бер эда то ране 
jem Fried- \ usf, Angebote u, 7758 ар die LZ, Berlin, Gertraudenstrade 18-19 2 md бе 
'sewige stellung gesucht. Gerl. Angebote | ———— EI nF мер, 
ер аг! | ы 1078’ en die LZ. arbeton. | Größen N Hanna тог Jede Anlihenustabe 1 ein besonderer Antrag za alilen (Formulare Martor ref Mletngebäd, bas око 
Кп, | jeutsche ашура Ж ш ШШ укун ус, ч эп das| erden nicht ausgereleht), Die Anträge müssen enthalten: Neben дй man їп gut {фт 
М 20. Mal 1042 vorschled plötzlich || möglichst tür "ен gesucht, Vor- FEN Arte Nennwert, Zinssatz und genaue Bertichoung der Schuldveracrelbungen und der| О gen дроу auf, Maren 68 das 
тигиш mein Naber One, шна bei Öhlendortt & Со Alter Ring 2 Peg ae a Te ЧӨН А кы Жу \ З 
, G., Lilzmannatadt, Adolt-Fil = u иет 1041 nicht bezahlten Zins 
ren Р treusorgender Ан А Straße 87, Radio zu kaufen gesucht, Angebote| über beigelügte Deweisunterlagen und genaue Anschrilt des Antrag Pin рий men МГ аи йн 
aa und Onkel, Schlosser Й И РААТ Pablanice, Postfach 2, е Antra, AEA don Stücken beizufügen: Toge ofen an die Lut, Conf gibt man 
melster а) Nummernvorzeichnissee — tür Anleihi Ў 
uppe Richard Schott nach Kallsch für sofort gösücht.|Henestuhl zu kaufen gesucht, An-| -° n der dle arlthmatsch реште Brücke in дорун Auutenitune | еа Gtengupfe ode im дй, 
ichard Scholtz м Besoldung Gruppe УП ТОЛ, Be-| gobote unter 7896 an die LZ, D) Nachweise über den Hesitz der Stücke am 1, September 1030 (Dankbe An ble man eine фео riche Brot tegt 
erste Tag кот. Vor. der Fa. инш A NEST: Koller aus Vulkan-Fiber, stabil ge- gunken, Kaufrechnungen, Nummernvorzelchnisne, Depotauszge oder andere Ў 
lichen Er- im Alter von 84 Jahren. Die Re schaftsamt Kalisch. örbeitet und gut erhalten, Größe geolgnete Urkunden) oder Nachweise über den späteren Erwarb der Schuld- Hanvermeidetsie 
jen für das erdigung finder Freitag, den 29, Mai H| Maschineschreibertn mit gutem) etwa 80%40%25 cm, dringend zu verschrelbungen gemäß 20010: 3 
звронуеч, 1042, 18 Uhr, von der Leichenhale H| Deutsch gesucht, Angebote unter Ben saioe зво Age хани Уа, Kennkarte des Deutschen Reiches, аена 
М x pi 28 ап die u a 
деш IA цел ёу, тивного aus statt, {| nee 17- Аи T De siste АМ. 1—3 (auch „Vorbescheid« oder | Райдер? 
р, Колка З Е: Jungen Fräulein, er жаш, „Vorläufiger Ausweis", laut weldiem die Aufnahme in die Deutsche Эри, yot Otee 
| Ө К m) laschineschreiben resucht. Ri , Ani е к: Volksils folgt 180) 
[егеп Wert Die Hinterbliebenen. EN mit Lobenslauf u 7833| _ter 7887 an die LZ. zu 2b) ва % ү К ОЛЕ j punai Oliva 
L Als Ab- падае Suche komplette Küchenalnrichtung, ауса 1 итеш Bruno Dawid, Litz- 
ndballspiel Gute Sekretärin gesucht, Vorntol.| neu oder gebraucht, Parnrat 207-50 zu 24) Nellebiger Aus Manns! lern. ЦАЙ Зиг 97, а 142-76 
Een en е ыы OA RN ОГАН, achelnigung der zuständigen Industele. und Ma ТТС 
gegi d Oott dem Alimlichiigen hat es ge Rechtsanwalt Kaper, Матт, 57, | Damen: oder Mädchenfahrtad, gut senschaften Bescheinigung des zuständigen Gen s, bel 
entscheiden Tallen, nach ет, schwerem Lel- sanwalt Kaper, Marktetr. 97. | erhalten, zu kaufen gesucht, An- Yereloen entsprechende Bescheinigung der zustän Follzelbehbede, 
g IM des unsere һе» миш, schwieget- | Koch/Köchin wird fürGeteigschansz| Rebote, unter 7092 ап die 12 Aut шшдеп der йт wird empfohlen, ва Stile der "Азнерарте eine 
Р Mutter, Oma, Schwester, Schwäge H| küche für etwa 500 Mann gesucht. |. Oder Fernruf, 107-13, amtliche Bescheinigung (4, В, eines Notars oder einer Pollzeibehörde) darüber 
кш ri, Tante, Nichte und Kusina Дар атата Hine ЮгеһБани, 1 bis 1,50 та mit Ай orden sind, In 
1 де- ‚ Gloitspindel und Patentfuttar, #0 
erlag der Karoline Schendel —— | | fort gesucht. Ferrut 12653. 
бек pob. вину STELLENGESUCHE |на квач 208 алдм, 
gen zu кашед go- 
— 
Nissor, der im Alter von 62 Jahren in die sucht, "Angeb.'u. 7809 an die 2. Sind die Schuläverschreibungen vorlorengegangen oder“ abhandengekommen; so WA || енча ers unise Wu 
п хене: Ewigkeit nbzuberufen. Die Beerdi- Й ны. асаб ыи. аше Liegentuhl. Angebote an Ра) ML der Umtausthborechiigte den Verlust glaubhalt zu machen, Uher die Ал: ы Paolet = айыл In einem 
X B $ 5 А е t auf Umtausch аі jev allige Zal 
Et en Фа  eennus | _ünter 7870 an die 12. hianieo, Postfach 2, Mach Жш Меи anderen Anträge елши тис 81е миа | мнау [н гелен 
Ц аР е нату нен Gercnäfsieieneie, 38 Jahre a 30 Jahre ап, |Stacheldraht, alt oder new, für ейтеп б. Ple Deutsche Olrozentrale — Deutsche Kommunaibank — ertellt den Antrag- Unserer verschiedenen, 
or, der des x bus dem Garten zu kaufen gesucht. A,| Seller über das Бекера! der Prüfung der Umtnuschanträge Bescheid, Insoweit [лгу гердин 
МАКУ In Ventschütz statt, pun дай al Wenske, König-Heinrich-sir, 20| dén Анина едем 480 Deutschen Olrzentnle ырш Ковал — 
In tlefem балети? Angebote unter K S04 ап die LZ | = Fornrut 10216. entsprochen wird, erhälten die Antragsteller in Höhe der auf Reichsmatx umge- 
„Эмеш OET K. BOT ap Yin ре. stellten Kapltalbeträge zurliglich des Retchamarkbeirages der an den eingereichten 
Spielschar. zwel Söhne zur Zeit ео denbuchhalter, bilansfählg, in|" А ka Gen ч Stücken beiindlichen nicht elugelösten bis zum 1. Ostober 1044 шева 
in unserem Lohne, Steuersachen usw, peitekt,| {huren hen ы ҮЛ ИШ! Kewosenen, bzw. bis zum 30. September 1941 anteilig fälligen Zinser 
bestehend sucht Boschäftigung. Angebote| Wainstuben. Adler Str. 24, Ab/n Deutsche Kommunslaneihe von 1048, Маш |, 
on Folertag unter 7081 an die LZ. Fornrut 235-50, mit Шайы! ab 1, Oklode 1001, dih 
ара а арр ураар ада An er um Nennwert, 
| als Nach langem, schwerem Leiden vor 0 | Ofensetzer, о. seibsländinen Ат ДУНАЙ езт зена, ich mus diesem ger 
jeutschen $; ten gewöhnt, sucht lellung Schreibmaschine solort zu kaufen УТРУ И au 100 in 
rden, en N Кыныр Мег шн Betriebes, Angebote| gesucht опа, u. 7050 an di6LZ.| вінен, A 
Vater, Ofoßvater ш unter an die LZ. ren E | Ba Ist zweckmäßig, die Einreichung der umputauschsnden Sticke dureh Vermittlung 
ащ. Sattel zu kaufen gesucht, An- j ү 
Robert‘ Joerchel Rohrloger. sucht eine Sialis а. дерел unter“ 1010an. die Lz.| ЧАК: Sparkasse, боеп, Bank oder Volksbank tgenossenschaft) voi 
al des NS.- Schachtmeister oder Aufseher. | | zunehmen, die für Ihre Vermittlung die Ubliche ЫНА sowie 
Deutschen geb, аш 5. Mal 1870 in Kallach. Angebote unter 7000 an die 17. NUDE aeran, gut кум au DDR BRIAN aka ah Я Ah Ablieterung der alten 5% 
5 ашел. gesucht, Angebote unter| und für usgabe der 49/, Dautschn Kommunalanleihe von 1042 Аш 
п Vorlauf Die Trauerleier tindet Auf dem ети (treten эшем vo ТИГЕТ An ist Mörsenümbatzsteuer nicht au entrichten, 
us Hohen: Friedhot am Preltag, dem 20, Mai wortungavolle Tätigkeit in Saato, 1207990. мо zu Kaufen oel.. Bertin, den ia. Mal. 1042 
Kennen: || rosa. un ле vor nut ТИГЕЛИ an Ale LE. N НИ Deutsche Olroxentrale — Deutsche Kommunaibank — 
| а) m | unter. 700: Д Fr 
aufnahm: Ө пете Wbepaar wünscht ame mmmner 7005 en Ale ы | nie wichtigsten zum Umtausch xelangenden Inhaberschuldverschretungen. sind 
issar Bun- DJs Hinterbllehenen, Wächterstelle mit Wohnung zu VERLOREN folgende, 
ıterstützung, den 27. Mal 1942. mamenn Angebote unter 7904 ва л АБ МИЙ Stadtanlelhen: 
ıftwaffe mit an die LZ, Bromberg «уы Майами von 1003, 100, 1010 und 1013 
m mn (Boschäftigungskarte, Haushaltsaus- Ihe von 180: 
о. „Der Deutsche Stenolyplatin (Аг боа ИШЧИ КЫНЕЛ Л ТЕКТ 
‚ Zuschauer sucht Beschäftigung für elni фий Yon 190 und 1007 
2 tolkarten meines Mannes, Кал. Stadtanielhe von 1001 und 1004 
g der deut- Abendstunden, Angebote ia mir “Ryborynaki, Schwarzwäld- НОТ VOR EARO 
heraticher |. 7003 ап die 12, Villingen, verloren. Abzugaben Stnötontelhe von 
ЕП Pa йөз E п\с\һг von 1007 
Teilnahme beim Helmgang unseres | Verkäuferin der Papier- u, Schreib.| Litamannstadt, Mark-Meißen-Str. Stadtanielhe von 1888 und 1809 
Ai рр Lre warenbranche sucht ab зоо! 58, 23. Krotoschin Stadtaniolhe von 1000 
Stettin dos н М Stellung, Pernrut 171400. Pülthalter und Bioistifte in rotem| Litzmannstadt (040) Маалы van A017 1 
m’ Ausland ken wir allen unseren Весел pn Бш, verloren, ап Belohnung 69/4 Stadikon! О von 1034 
Spiel: und nk, Insbesondere danken ж MIETGESUCHE | abzugeben Horst» Wessel -Ste ҮЛ Bora ataajasielya vog Genératvarttotung Berlin; Hans Gähte 
sramiti oltar Meren Pastor Zundel für die пов на ннн WR burg (Pion) Фф» aama 0 imo нЕ Zehlendorf, Wilsklstrabe 00а 
pio ыи ESTER ШШ ‚ 1008, un 
ТАСТЫ teichen. Worte am Orabe sowie ÜlSuche 2—3- Zimmer Wohnung mit |Drei Kieiderkarten aul dip Namen Stadtkonveril von 1094 Ж аг 8 По, 
jerwehrsahl еп Kranz tind Blumenspendern. Küche und Bad; evil, Inntand-| Berta, Maria und Albert Otini Stndikonversionsanleihe von 1034 u 


netzüngen auf eigene Kosten, An-| Dort Antoniew, Сет, Lutomiersk, 
Rebole u, 7009 an die LZ, erhet.| varloren, 


Zwei Zimmer für ruhigen Büro, in|Pünt ҮП уры Ез Gogan 


Stadtanleihe von 1894 ond 1003 . 
Stadtanleihe von 1885 

Stadtanlelhe von 1926 

Städtanlelhe von 1027 und 1920 


т Friedrich- 
und lustige 
el „Die gol- 


Trader; 
Dje Hinterbilehanen, 


Welzenmehl 


len reichen der Stadtmitte Ка, möglichst | Olga N 
im ersten Stock, sofort пенде) Leokadia nd Karimi этомпт Stadtanleihe von 18006 
аг КҮҮ Eilangobota u. an die und“ Маде em Thorn Stadtanleihe, von 1000, 3008 und 1900 Weizenbrotmehl 


4 
/ 3159/0 Stodtanlelhe von 1808 
рейши (Wiociawok) _ 69/, Stndtanleihe von 1016 


Roggenmehl 
Roggenvollkornschrot 


v 
поте russische к sucht sonni- | „Adolt-Hitler-Straße 169. 
js Zimmer mit Küchenbənutzung. |Pferd (Stute), braun, Dorf Gojowka 
ist bereit, etwas im Haushalt mit-| 34, Gem, Dallkow, Kr, Lentschütz, 
zuhelfen, Angeb, u, 789? an d 17.) entlaufen, ‚Abzugehen Melater.| Камит 
hauastraße 109, 4. 


Emma Wolt 
шер, бнт аў 


er HJ. 


ге wir unseren herzllchptgn Dank, | Wer, möchte ап Junges Re in bekannter Ое Ш 
zu allen Vere JM ftbesondere danken wir Herrn уз.) hoto untar 7001 an die LZ. GEFUNDEN 1. Werten.) Ы 
"о ваш пг бе тонна И rapnerien Zimmer ИЛ, Weser, ‚ Stadtmühle 
ladt, Sonn: О Мот, воме tür die аео К ort Von berufstäiger Dame ge: Schlüssel mit Kette gefunden, Се Ономе B99 
лет, сонаи sucht, Angeb. ч. 7001 an die 12.) Strana 1 Malte за Wreschen ДЫ, Von in Sue ORON A 
кук von Die trauernann Hinterbllehn Gut, mobllerten Zimmer mit aton) Burchard, Malorworkstatt, Provinzanlalhens , 
ДҮК smlichkelten, Ў Pomereilen Konverslonsnnlelte der Woywodschaft Pomerelien 
DM. Werk: Aylättungennstalt Gebr. М. und| _ gesucht. Аш u. 7007 аһ lies УЕВ5СН1ЕРЕМЕ$| тш ua Pröts-Korerlonaneie Inh, &, Kalinke 
Г, Ring IE — едг, —— -m M A 3 
б © i/o Provinz:Kom Litzmennstadt 8 1 
"bus 1a Uhr чит. К, 0. Pischer, Litzmann: VERKAUFE МЕНЫ АНА А! mit іа Provinzanleihe. уоп 1001 und 1011 ү 7 
m II, 1V, М, и König- Heinrich -Strago 80| кеенен таннин уло] Kindorn, 01581. mit voller Proyinzanleihe von 1888, 1802, 1805, u. 1008 enustraße 10 
iptbahahof, 149-41, Bei Todosfillon од" (тоого Kisten je Stück 8 RM. abzu-| Ponnion, waldreiche Gegend. An- /a Provinzanleihe von 101 Fernral; 149-08 und 240-06 


Men Sie sioh ‚vorttauensyol) an 


„ Loan) der Woywodschalt Schlesien, 
х, wir beraten Sie gorn. 


‚eben Adoll-Hiller-Straße 35,| gobote Posan, Rosenthal-Nieder- Anleihe (Е; 
Kottergeschäft, ige, Berliner Strabo 15, ШШ 1958 


25. Jahrg. 


Mode 


tel und 


DIE MODE 


VerlagOttoBeyer-Leipzig-Berlin-Wien 


erscheint im Juni аһ: 


Das Heft 


sommerlicher Kleidung 


und Handwerk = Aus den 


Wiener Sommerkollektionen - De- 
korative Hüte — Sommerliche М! 


Kostüme - Arbeitskleidung = 


Neue Stoffbikler — Das Verwand- 
hungıkleid — Taschen und Gürtel, 


Рез RM 1.50 


Ernälce dein Kind 


mit 


Die Kleinen gedeihen dabei vorzüg» 
lich, leiden nicht unter: Verstopfung, 


ы, „ 
+ 


‚Blähungen usw., werden widoretan 


fähig und machen den Eltern Frew 


R. B 


lider für Maschinan usw. 


orkenhagen 


‚Adolt-Mitler-Straße 102a, Rut 111-72 


Husten, Asthma, 


Аат, ВШ) 


утеп 
Sliem aua al b 


teressante, щит Aufklärunge. 
эф 5 24 


Senking 
Fahrbare und taststohonde 


Kochanlagen 
Haushaltsherde und Ölen 
Wäscherelmaschinen 
Böckerelanlagen 


SENKINGWERK HILDESHEIM 


шй i homòopuini: 
Schwabe Arzneimittel. у 


ud остео 


Die "Bewährung, In, der 
Praxis aut | beste 
Beweis tür "den! Wert 
dlesör. überall bekann: 


ten Präpar о, 
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THEATER 


—_ 

Theater zu Litzmannstadt, Städt. 
Bühnen, Moltkestraße. 
Donnerstag, 28. Mai, 20 Uhr KdF.- 
Ring 4. „Das Himmelbett von 
Hilgenhöh“, Ein heiteres Spiel von 
Gerhard Brickner, — Freitag, 29, 
Mal, 20 Uhr 18, Vorst, t. d. Freitag- 
Miote Fr. Karlonvorkauf, Wahltrele 
Mieto Erstaufführung „Hochzelta- 
reiso ohne Mann“, Lustapfel von 
Loo Тер», — Sonnabend, 30. Mal, 
20 Uhr 18. Vorst. f. d. Sonnabend- 
Miete Fr. Kartonverkaut Wahl- 
freie Miete „Annchen von Tha- 
тод“, Operette von Heinrich Strek- 
ker. — Sonntag, 91. Mal, 20 Uhr 
Fr. Kartonverkauf, Wahlfrele Mioto 
Erstaufführung „Das Opfer“, 
Spiel von Eberhard Wollgang 
Möller. Die Besucher der Aut- 
führung „Das Opfer“, dio zu spät 
kommen, erhalten wihrend der 
Aufführung keinen Einlaß, da das 
Stück ohne Pause gespielt wird. 
Vorverkauf t. d. Wahlfrefo Miete 
jewelln 8 Tago — fir den frelon 
Verkauf 2 Tage — vor dom Auf- 
tührungntag. 
Mittellung an dio Inhaber дог 
Platzmioten. Dlo Schauspielgut- 
nchoino der Waählfreien Platz- 
miote verlieren mit, dem 31. Ма! 
ihre Gültigkeit. Dio Operetten- 
gutscheine der Wahlfreien Mieto 
verlieren ihre Gültigkeit mit dem 
29, Juni. Es wird daraut hinge- 
wiesen, das für nfoht benutzte 
Gütschelne die filllgen Raten 
auf jeden Fall bezahlt werden 
missen. 


FILMTHEATER 


Rialto, Meistorhausstrade 71, 

16.00, 17.46, 20.30 Uhr, 2, Woche 
„illusion“, Fin Tourjansky-Film 
dor Uta mit Brigitte Horney, Joh. 
Hecsters, Otto Ed. Hasse, Nicolai 
Kolin, Walter Steinbeck, Hilde 
Беввак, Theod. Danegger. Jugend- 
liche nicht zugelassen. 

Rialto. Sondervorstellung Sonn- 
tag, 81. Ма! vorm, 11 Uhr „Lustige 
Sachen zum Frohsinn und La- 
chen“ für jung und alt. „Nacht- 
asyl“, „Der Affe ist Іов“, „Ski- 
Heil“, "Im Vorprogramm: ` Die 
neue Wochenschau. Jüg. zugel. 


Casino, Adolt- Hitler Straße 67. 
Geschlossen. 


Palast, Adolf- Hitler- Straße 108, 
Beginn: 15.80, 18,00 und 20.30 Uhr, 
sonntags auch 13,80 Uhr. Heute 
der Algela-Film „Sonntagskin- 
der“ mit Johannes Riemann, Ca- 
rola Höhn, Thea Lingen u. a. Für! 
Jugendl, ab 14 Jahre zugelassen. 


Oapitol, Ziethenstr. 41. 14.30, 17.15, 
20 Uhr. Nur 8 Tage! Von Dienstag 
bis Donnerstag „Die letzte Run- 
de“, Ein spannender Film von 
Boxern und Tänzerinnen mit 
Attila Hörbiger, Camilla Horn. 
Jugendliche nicht zugelassen, 


Der Oberbürgermel 


des 37./38.. Vetsorgungsabschxitt 


schon Im Laufe dieser Woche zu 

37. Versorgungsabachnlttes. 

merk Aut der polnischen Fettkarte die 

scheloigen. Die Abrechnung des Spels 

Welse wie bisher, 

Litzmannstadt, den 27, Mai 1042. 
Der Oberbürgermelst 


153/42. Ausgabe von Kochflschen, Dio 
250 g Kochfisch bei den für sie rusti 
folge der einzelnen Fischkleinverteiler 
Bauer, Erich, Ostlandstraße 138, 
Bistomowitsch, Wasserring, 

Draun, Biso, Неегигабе 091, 

Bruck, Robert, Uhrich-von-Hutten-Straße 
Ernst, Elvira, Lüdendorlistraße 41, 
Feitze, Irma, Oßtlandatraße 201, 

‚Altona, ‚Oststraße 55, 

Hugo, Moerstraße 5, 

Gaimpe, Robert, Oeneral-Lilzmann-Siraß 

Gebr, Orlesel, Schingelersiraße 65, 

Hampel, Hugo, Al 

Laudel, Klara, Osi 

Lück, Otto, Säugerstraße 32, 

Мез, Oskar, Priderlcusstraße 73, 

Straße 

Danziger Straße 7, 

Buschilnle 47, 

Meisterhausstraße 46, 


Roth, Irma, 


Skwirsch, Lorenz, Maltkestrafle 181, 
Zielke, Emma, Oaktenstraße 265, 
Auffangsgesellschaft, Zieihenstraße 27, 


Litzmannstadt, den 27, Mal 1942, 


An ві 


für Schuhmacher erfolgt ab Dönnarataj 


folgenden Zeiten statt: 
} Donnerstag, den 28. Mal 1 
Polen: Freitag, den 29, Mal 1942, 
Sonnabend, den 30. Ма! 1942, von В 
Litzmannstadt, den 20. Mal 1942, 
Handwerkskai 


findet 
D 


Nr. 152/42. Ausgabe von Spalsenuark an 
dle 


‚Schmidt, Rudolf, Harmann-Gdring-Straße 04, 
Schwärtz, Olga, lohenstelhor Straße 85, 


Litzmannstädter Zeitung — Donnerstag, 28. Mal 1942 


Corso, Schlageterstr. 55 (204). Bo- 
ginn : 1480, 17.90 und 2030 „Fas 
millenanschluß“ nach der gleich- 
namigen Komödie von Karl Bunje. 
Jugendl. nicht zugelassen. 


Dell, Buschlinie 123, 17.30, 20 Uhr 
„Zwischen Himmel und Erde* 
mit Werner Kraus, Gisela Uhlen 
п, п. Jugendl, nicht zugelassen 

Gloria, Ludendorffatraße 74/70. 
Werktags 15, 17.15 und 19,30 Uhr, 
nonntagsauch 19 Uhr „Da hinten 
in der Helde“ mit Hilde Welsaner 
und Hans Stüwe. Jugendliche 


önig-Heinrich-Straße 40. 15, 
20 Uhr, sonnt. nuch 18 Uhr 
„Ein Walzer um den Stefanus- 
turm" mit Olga Tachechowa, 
Gust! Huber, Wolt Albach-Retty, 
Leo Slezak, Напа Richter, Jugendl. 
nicht zugelassen, 


Mimosa, Buschlinie 178, Straßen- 
bahn 5 und 9, 15, 17.15, 1930, 
воппі. auch 19.00. Sonntag go- 
schlossene Vorstellungen. „Das 
Lied der Sonne". Jugendliche 
zugelassen, 


Muse, Broslauer Straße 178, 17.90 
und 20 Uhr „Indianer“, Packende 
und unvorgeßliche Szenen vom 
Leben und Treiben der Urein- 
wohner Amerikas, 

Palladium, Böhmische Linie 16, 
16,00, 18.00, 20.00, sonntags auch 
12 Uhr „Polterabend“ mit Ca- 
milla Horn, Rudi Godden Jugend- 
liche nicht zugelnssen. 


Roma, Heerstraße 84, 15.90, 17.80, 
19.30 Uhr, sonntags auch 11.30 Uhr 
„Drei Unteroftiziere*. Jugend- 
liche zugelassen. 


Pabianice — Capitol, 17 und 20 Uhr, 
„Was tun Sibille ?“, Jutta Freybe, 
Ingeborg v. Kusserow. Jugend- 
101. Ab 20. Mai „Heimkehr“, 


Kutno — Ostlandtheater. Beginn 
sonntags 14, 17 und 20 Uhr, werk- 
tags 17 und 20 Uhr „Menschen 
im Sturm", 


Kallsch, Lichtsplelhaus. Beginn: 
1715 und 20 Uhr, sonntags 15, 
17.80 und 20 Uhr „Lotterie der 

Леће“, 

Löwenstadt, Film-Theater 
Donnerstag, den 28. Mai 20. Uhr 
„Kleine Mädchen große Sor- 
gen“, Jugendliche nicht zugel. 


VERGNUGUNGEN 


„Tabarin“, 

Das große Mai-Programm. Willy 
Lille, der Melsterparodist. Flora- 
Ballett, Revue-Tanzschau. Mary 
und Rudy Harden, Ringkampi- 
Parodie. Kurt Haupt, Tanzkomiker, 
Polly Pfeifer, die kesse Berliner 
Range, Hella Decker, mit ihrem 
Seelöwen „1,60“. Desiderati, die 
italienisohe Nachtigall. Mia Mosell, 
Vortragakünstl, Soli Clark, Trick- 
tinzer, Das Orchester Joh. Dasnen. 
Rio-Rita-Bar. Einlaß 19 Uhr, Sonn- 
tag 15 und 19 Uhr. 


AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 


ster Litzmannstadt 

т, Den Polen Ist auf die Fettkarte 
fte des zustehenden Spelsequarks 
‚rablölgen und der Rest Im Laufe des 


Die Einzoihandelsgoschäfte haten durch einen Ver- 


‚Ausgabe von 621/3 ¢ Spelsequark zu be- 
jequarkabschnittes erfolgt in der üblichen 


— Ernährungs: und Wirtschaftsant, 


Чешз@еа Verbraucher erhalten ab sofort 
indigen Fischkleinvertellern. Die Nummern. 
Ast folgende: 
‚ 1751—2000 
1— 170 
1816—4330 
2481—4480 
2201—4370 
2331—4010 
1001—1510 
m n 2051—0250 
«2, „ и 2401—4005 
5011—0580 
5401 bis Ende ш, 1—1025 
1751—2770 
1351—1520 
2151—4250 
1421—2085 
531—1700 
481—730 
1781—3450. 
6571—9750 
1340—2180 
1216—1720 
261—1430 
1021—1740 


201 


dar Oberhlirgermelster — Ernlhrungsamt Abt, B. 


Handwerkskammer Litzmannstadt 


;huhmacher Litzmannstadi-Stadt und -Lani 
Schuhbeschlag und Mähmittel, Die Zutellung von Schuhbeschil 


sowie Nähimittel 
1942, bis Sonnabend, den 
30, б. 1042, Im Lokale det Schlosseriunung, Büschlinie 123. Die. Verteilung 


g, den 28, 5, 


942, 
von 
bis 12 Uhr. 


bis 13 Uhr und won 14 bjs 10. 
3 Uhr und von 14 bis 16; 


mmer Posen, Nobanstelle Litzmannstadt, 


Der Landrat des Kreises Lask 


Zutellung von Apfelsinen, Aut den Abschnitt Kik 39/30 der Fettkarte D Kik für 
Kinder bis zu 6 Jahren werden in den Oemüse- und Obstgeschälten‘ 500 р Aptel- 
binen Ausgegeben. Die gleiche Zutellung erhalten werdende und stlllende Mütter 


Die Zutellung erlolgt iu den Städten: Pabianice, einschließlich Gorka Pabia- 
nicka und Widzew, Lutomiersk, Lask einschließlich Utrata, Zeiow und Belchatow. 
Pablanlce, den 27, Mal 1042, 

Der Landrat @ 


Krelses Lask — Ernährungsamt Abt, В. 


auf Grund eines vom Ernährungsamt АМ. В ausgepebenen Berechtigungsschelnen, | 


N. S. 'R. L. 


Futbalisplejor, Die Sportgemelnschatt ff 
raft zur Beteiligung. Auch Nicht: 44-An- 
gehörige können sich sportlich in der 
Sportgemeinschaft 44 betätigen, Ju: 
gendliche erwünscht,  Sportkleldung 
wird gestellt. Interessenten melden 
sich schriftlich oder fegnmlindlich beim 
Fachwart, Gardestraße 7. Rut 252-70, 
N Training: ab 18 Uhr 
Stadion am Hauptbahnhof, 

ig Sportplatz an der Ostland- 

54, Der Oamelnschattstühre 


VEREINIGUNGEN 


Tapdgebrauchshundevereln 
stadt, Die für den 30. 
setzte Hauptversammlung des Vere 
muß aus technischen Orönden auf D 
merstag, den 11, Juni, 19 Uhr, Bürge 
schützenglide Litzmannstadt, Ostim 
straße 177, vorschoben woi 

Чеге Einladungen ergehen ni 

Wer sich für das Oebrauchshundewes 

interessiert, ist gern geschener Onst, 

sofern er Mitgliied der „Deutschen 

JAgerschnmt" Ist, 


Geschäfts-Anzeigen 


GRETE GROSS, 
171-88, Zeichen und Bürobedart, 
Str. der 8, Armeo 68. zwischen 
Fremdenhot und Savoy. 


Zwiebelpllanzen 
in kleinen und größeren Mongen 
zu haben, Adolt-Hiller-Straße 235. 


'Trinkt Anstadt - Bräu 

hell und dunkel. Das selt Jahr- 
zehnten bekannte Qualitätsbier 
der Firma Karl L. Anstadt Brau- 
orol, Seltorwasser- und Limona- 
den-Fabrik Litzmannstadt, Schneo- 
straße 15, gegründet 1901. Rufen 
Sio an: 116-48, 


Haben Sie Stott? 

Ich fortigo nach Maß: 
eleg. Kleider — Mintel — Kostüme, 
Мапа Arenz, Telefon Nr. 212-70, 
‚Adolt-Hitler-Straße Nr, 101, W. 6, 
Prompte Bedienung. 


Scherenarmleuchten 
für Worktische, Schreibtische usw, 
‚Komplett ohne Glühbirne 19,40RM, 
A. Krause & A. Thiele, Adolt- 
Hitler-Straße 228, Rut 171-67. 


Anoden-Batterlen 
für Rundtunkgeräte 90 und 100 
Volt, Шегі ab Lager: 9,45 und 
10,50 RM. pro Stliok, A. Krause 
& A. Thiele, Adolt-Hitler-Str. 228, 
Rut 171-67. 


Von Schmechel & Sohn 
gekleidet, heißt gut gekleidet. 
Dabe! preiswert und praktisch, 
deshalb bei Kleidersorgen: 
Schmechel & Sohn, Adolt-Hitler- 
Straße 90. 

Damenhillte 
sowie Herrenhüte werden gerol- 
nigt, umgeformt und umgearbeltet 
nach den neuesten Wiener Mo- 
dellen, Große Auswahl in Damen- 
und Kinderhüten, Charlotte Dems, 
Mödistin, Damenhutgeschäft mit 
eigener Werkstatt, Meisterhaus- 
straße 60 (Ecke Adolf-Hitler-Str.), 
Fernruf 152-85, 


Klaren Kopt 


durch Klosterfrau-Schnupfpulver, 
sus Heilpflanzen hergestellt und 
seit über hundert Jahren bewährt! 
Kopfweh, wenn es durch Stock- 
schnupfen und ähnliche Beschwer- 
den verursacht ist, schwindet oft 
bald nach mehreren Prisen, und 
det Kopf wird freler, Klosterfrau- 
Schnupfpulver wird hergostellt 
von der gleichen Firma, die den 
bekannt guten Klosterfrau-Mells- 
songeist erzeugt, Orlginaldosen 
zu 50 Вр!, (Inhalt etwa 5 Gramm), 
monatelang ausreichend, In Apo- 
theken und Drogerien erhältlich. 


Clty-Schnellwaagen 
mit 5 und 20 kg Tragkraft, 
Qunen-Nelgungswaagen mit 1, 2, 
5, 10 und 16 kg Tragkraft durch 
К. V. Harry Anderson, Litzmann- 
stadt, O2, Melsterhausstraße 64, 
Rut 102-23, 
Lohn- 
durohschrelbebuchhaltungen 
für Hand und Maschine, Listen 
tür Ahschlagszahlungen, Регвопа]- 
kartelen usw, für Privatfirmen und 
Behörden’ kauft man па Spezial- 
geschäft Karl Henn, Organisation 
für Büro, Betrieb und Verwaltung, 
Litzmannstadt,. Adolf- Hitler-Str, 
149 (zwischen Ostland- und Horst- 
Wosnol-Straßo), Fernrut 115-05. 
In allen Farben, 
passend für jodos Kleid, findet die 
anspruchsvolle Dame den guten 
und dennoch billigen Qualitäts- 
‚strumpt bei E, & 8t, Wellbaoh, Litz- 
monnstadt, Adolt-Hitler-Straßeid4, 
Rut 141-00. 
Glaserwerkatatt 
tibernimmt slimtliche Glaserarbei- 
ton. Paul Friedenberg, Adolf- 
Hitlor-Straßo 294. Fernrut 110-02, 
Webebißtter 
dn Pechbund und Zinngud, Stahl- 
draht-Litzen, Sohaftstilbe, runde u. 
ovalo Stäbe u. Weberefutenalllen 
in dor Woberoiutenallien - Fabrik 
Zerbel und Prenzlau, Litzmann- 
stadt, Schlleffenstraße 73. (früher 
Lindenstraße), Ruf 115-12. 


Firma A. Mlolnikow, 


Schlageterstraße 92, Ruf 208-21, 

kauft laufend Teppiche aller Art, 

Kristalle, Porzellan, Gemälde 

И Antiquliätsgogenstände u, 
el. 


Ка UI ч чы 

Pharmazeutische Großhandlung 
Ludwig Spieß und Sohn AG. 
komm. Verwalter Alexander Hahn 
Großverkauf von; Arzneimitteln, 
Chemikalien, Drogen, Kosmetika 
und Seifen, Litzmannstadt, Hor- 
mann-Göring-Str. 120 (früher 74), 
Ruf: 101-07 und 221-74. 

Steppdecken 
zu verkaufen bei Fa. E, u. St. 
Wellbach, Adolf-Hitier-Straße 154, 
Rut 141-96, 


Hakenkreuzfahnen, 
Reichsdiensttahnen, Autowimpel, 
Erste Litzmannstädter Fahnen- 
fabrik, Lidia Роа], Litzmannstadt, 
‚Adolt-Hitler-Str. 158, Ruf 102-52. 


An alle Textilfabrikanten! 


Bettwäsche gestickt, in wunder- 
voller Ausführung bei Fa. E. u, 
St, Wallbach, Adolt-Hitler-Str.154. 
Rut 141-06, 


Bler — Limonade 


Ruf 212-04 


Autoroparaturen 
führt aua Leopold Tuhlor, Engel- 
straße 8, an der Alexanderhof- 
straße, erste Haltestelle hinter 
dom Getto, Ruf 150-42, 
Bauglaserel 
Oskar Kuhlert, Spinnlinie 109, 
Ruf 210-08, 


Der Fotokopist 
Molstorhausstraße 83, Ruf 157-00, 
ist das einzige Spezialgesohiit 
für Fotokople von Dokumenten 
und Urkunden. 


Möbel, Teppiche, Kristalle, 
Porzellane usw. kauft ständig, 
H. Schubert, Litemannstadt, Horst- 
Wossel-Straße 58 (neu), Ruf 277-35 


Addiermaschinen Hand, saldierend 
mit Kontrollstreifen vermietet 
R. Arthur Kaddatz, Biromaschl- 
nen, Litzmannstadt, Adolt-Hitler- 
Straße 50, Wohn. 95, Ruf 201- 


Glnsschlelteret Jullus Wermtnskd 
Litamsnnstadt, OstlandstraDe 109, 
Ruf 218-21, Bel Bedarf an Auto- 
scheiben, Spiegel, Glas, wonden 
Bio aloh усгігацедвуо an uns, 
Der Namo unserer Firma. bürgt 
für reolle Bedienung. 


Fotokopio H. Blaumann 
mit Liohtpausbetriob fartigt Jode 
Verviellältigungsnrbeit an, Auf 
Wunsch wird abgeholt und su- 
rlokgeltotert. Adolt-Hitlar-Str. 80, 
Rut 1 


Wer überlegt, hat mehr von den 

Punkten! 
Wer gut überlegt, wo er für 
seino Punkte größten Gegenwert 
erbilt, der Ist im Vortell. Als 
Einkaufsstätte, die Slo wirklich 
güt bedient, ind Sie gewissenhaft 
‚berät, kurz — die in allen Punk- 
len Vortellhaftes bietet, empfiehlt 
sich das Fachhaus Tür Bekleidung 
Martin, Norenberg & Krause, Litz- 
mannstadt, Adolt-Hitler-Straße 08 


Montage-Arbeiten aller Textiima- 
schinen überführt ausschließlich 
дав Büro für Montage und Domon- 
tage von Textiimaschinen Wilhelm 
Kart, Litzmannstadt, Ziethenstr, 47 
(alt 10). Ruf 221-68. Privat 170-40, 
Bauglaserel, 

Glasschlelferei und Spiegeltabrik, 
Neuverglasungen, Reparaturarbel- 
ten, Autoverglasung, schnelle und 
prompte Bedienung, fachminni- 
sche Austiihrung. A. Michelson, 
pemanan S 100, Ruf 
188-18, 


Vanillin- 
zucker 
Erhard Lange! 


Nährmittelfabrik 
Lobau Kreis Posen 


Worslchorung 14% 
der fosto Grund, 


ani dom man sla 
ghor banon kanal 


: Die dantacheft 
Veraicherupgsunturuobinungenl 


auf Fußflechte schließen lassen, усге | 
wenden Sie sofort Ovis, 


Speditionshaus 

Gerhard Krause, 
Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 
115, Ruf 122-10, Möbeltransporte, 
Internationale Spedition, Lager- 
häuser, eigener Fuhrpark. 


Verdunkelungsrollon 
їп allen Größen vorrätig Krüger 
& Co, Adolt- Hitler - Straße 37, 
Rut 164-62, 


Rundfunk-Roparaturen 
führt fachgomAß durch: Elektro 
Utz. Annahmentellen: Werkstatt! 
Ostlandatr. 109 und Adolt-Hitler- 
Straße 191, 


Schrott und Metall, 
alto Maschinen, Fabrikabbrüche 
kauft stlindig Otto Manal, Litz- 
mannstadt, Ziothenstraße 97/00, 
Rut 120-97, 


Glns-, Parkett- und Geblude- 
Relnlgun; 


A.u Н. Schuschklewitsch, Busoh- 

linie 89 — Rut 128-02. 
Fuhrunternehmen 

А. К. Lamprecht, Litzmannstadtt 

Spinnlinie 198, Ruf 212-33, Trans- 

porto in Kreis und Stadt Litz- 

mannstadt, Eigene Lagerräume, 


Glas-Parkett-Gebäuderelnigung, 
О. Bigotte, Glas- und Gebilude- 
reinigungsmelster, Moltkestraße 
121/26, Ruf 118-88, 


Schrott, Altmetalle 
jeder Art und Menge, holt solort 
ab Litzmannstidter Schrott- und 
Metall-Handel, Lagerstraße 27/20 
Rut 127-05 


= Heitmann = 


und aonstigom 


© Ungezieter! 
Eine wirksame Bekämpfung” 
mit Spezialmitteln in 


Wohnungen 
Mietshäusern. 
öffentlichen Gebäuden 

führt durch: + 


„Asid“ Serum-Institut | 


GmbH 


ekämptnag 
Litzmannstadt, МИ. 11, Rot 16820 


DIE G 


— 
Die Litzman 
Рети: Ve 
Formularves 
Кели 195 


— 


25. Jahı 


Ноћ 


d 
е; 

‚ | _ Generaloben 
BewährteHilfe пе | a 
alle,äican Fußflechte 
leiden. Die häßliche und über- Selbs 
tragbare Fußflechte, die der Arzt’ И 
Dermatomykose nennt, karın auch N 
die snubersten Menschen befallen. Im Zug 
Die feuchten Stellen, si Reichsminis 
Hautrisse zwischen den Zehen und und im Ar 
unter den Fußballen, entstehen neraldirekte 
durch einen Pilz, der in Wärme, | eine Vero) 
Feuchtigkeit und starker Schweiß- das Ostian 
sbsonderung besonders gedeiht, Be- | bolschewist 
feuchten Sie morgens undabendsdie $ der Bedeut 
von der Fußflschte befallenen Haut- Selbstveran 
stellen mit Ovis, dem erprobten Des- f tung mit W 
infektionsmittel für Füße.Ovis dringt nale Selbst 
tief in die Oberhaut ein und tötet die | Ausgenomn 
Pilzbildung schnell und schmerzlos | rüthenlen, 
ab. Beobachten Sie Ihre Füße täg- | gemeinden, 
lich: Bei den ersten Anzeichen, die Selbatverwe 


bestehen w 


‚ schaften, di 


wortung ve 
'waltungskö: 
voller ипе 
Ihm stehen 
kreisen als 
räte und In 
räte bezeic 


Мі 


Ein bols 
im Finnisch 
Küstenbatte 
kom, wurd 
Das Boot hi 
der deutsch 
erhielt jede 
schwere Tr 
hindert мш 


ү мин 
өү 


